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Freitag , 12 . November 1943 Ausgabe I

Furchtbare Fußtritte für Badoglio

Postverlagsort
Aurich

Bevölkerung und Wirtschaft des besetzten Italiens sollen für den Krieg gegen Deutschland ausgenutzt werden

Die Aufgaben der Mission |Dokument der Erniedrigung wiegeplant erfülltworden, he, he is amitmirnorbereitetwären, bas Problembet , , Mussertoder Moskau !"sind und sie wird
nun durch die Kontrollkommission ersetzt .0 Genf , 12 . November .

Der Oberbefehlshaber der anglo -amerikanis
Jchen Streitkräfte in Süditalien , General
Eisenhower , gab nach englischen Meldun
gen eine Erklärung ab über die Bildung einer
Kontrollkommission für Italien .
Sie hat folgenden Wortlaut :

1. Als Oberbefehlshaber der anglo -amerika¬
nischen Streitkräfte wünsche ich die Bildung
einer anglo - amerikanischen Kontrollkommission
für Italien bekanntzugeben , die nach der Kapi¬
tulation Italiens heute die Durchführung
der Waffenstillstandsbedingungen und die Aus¬
richtung der italienischen Wirtschaft auf die un¬
eingeschränkte Unterstützung der Vereinigten
Nationen im Kampf gegen Deutschland über
nommen hat .

7. General Macfarlane , der hervor
ragende Dienste geleistet hat , tehrt auf seinen
Posten als Gouverneur von Gibraltar - zu¬
rüd .

8. Lange vor der Kapitulation wurden Maß¬
nahmen getroffen und Personal herangeführt ,

Kontrolle nach dem
zu meistern . Eine anglo - amerikanische Kontroll¬
tommission wurde errichtet . Sie ist in vier Ab¬
teilungen aufgeteilt : 1. Die militärische , 2. die
politische , 3. die wirtschaftliche und verwal¬
tungsmäßige und 4. die Abteilung für Verkehr .
Jede Abteilung mit ihren entsprechenden Unter¬

Fortsegung aut Seite 2 )

Torpedos bezwingen moderne Kriegsfchifftypen
Bei Bougainville wahrscheinlich 35 000 Tonnen große USA . - Schlachtschiffe versenkt

Eigener Funkbericht

otz . To tio , 12 . November .

Der alte Samurai -Wahlspruch : „ Nach dem
Siege bindet den Helm fester" ist der Inhalt
aller japanischen Kommentare zu den großen

2. Generalmajor Kenyon A. Joyce aus der Erfolgen bei Bougainville . Die JapanerArmee der Vereinigten Staaten wurde zum sind sich klar darüber, daß der Angriffswille derBizepräsidenten der anglo-amerikanischen Kon- Nordamerikaner noch nicht gebrochen ist,
trollkommission mit dem Hauptquartier am und daß der Entschluß der feindlichen Führung ,
Siz der italienischen Regierung ernannt . Er ist unter Einsatz aller Kräfte und ohne Rücksicht
aftiver Leiter der Kontrollkommission und ar- auf Verluste die japanische Hauptkampflinie
beitet unmittelbar unter dem Oberbefehlshaber im Bismarc -Archipel zu durchbrechen, nach wie
der anglo -amerikanischen Streitkräfte , dem er vor besteht .
verantwortlich ist . Die Kommission übt eine
Kontrolle über die militärische und
wirtschaftliche Tätigkeit Italiens
aus , wie dies in den Waffenstillstandsbedingun¬
gen vorgesehen ist .

3. Italien spielt jegt eine Rolle im Kriege.
Seine Rolle ist nun, gegen den gemeinsamen
Feind Deutschland zu fämpfen . Die Kon¬
trollkommission wird darüber wachen, daß die
ganzen wirtschaftlichen Silfsquels
fen , sowie das Menschenmaterial 3ta
Itens da eingesetzt werden , wo sie in diesem
Rampf am meisten nügen tönnen .

4. In allen Gebieten hinter der Kampfzone
wird die anglo -amerikanische Militärregierung
des feindlichen Gebietes allmählich durch eine
italienische Verwaltung , die unter Ueberwa¬
hung durch die Kontrollkommission arbeitet , er
setzt werden . Wir erwarten , daß die italienische
Regierung ihre politische Zusammensetzung auf
eine breite Basis stellt und den Aufbau
ihrer Verwaltung stärkt. Der Uebergang von
der „Amgot" zur italienischen Verwaltung wird
mit dieser Entwicklung Schritt halten . Dies bez

deutet nicht die Rüdgabe des italie
nischen Territoriums unter uneinge¬
schränkte italienische Kontrolle .

5. Die „ Amgot " geht weiterhin mit der 15 .
Armeegruppe vor, um ihre Verwaltung in den
Gebieten einzurichten, aus denen die Deutschen
vertrieben find. Die „Amgot" dringt weiter vor
als Vorhut, die das bürgerliche Leben, dasunter dem Druck des Faschismus gestanden
hatte , wieder herstellt und sogleich den Weg
bereitet für zukünftige Bewegungen in Rich¬tung auf die Front .

6. Nach der Gewährung des Waffenstill¬
standes ernannte der anglo -amerikanische Ober¬
befehlshaber eine Militärmission bei der ita¬
lienischen Regierung unter Führung von Ge¬neralleutnant F. N. Mason , Macfarlane .
Sie übte ihre Tätigkeit am vorläufigen Siz
der italienischen Regierung aus , und der Um¬
fang ihres Aufgabenbereiches entsprach in vie
lem den Pflichten der anglo -amerikanischen

.Sapanische Marinefachleute betonen , daß
die Mehrzahl der in den letzten Kämpfen ver¬
senkten großen feindlichen Schiffseinheiten
neuester Bauart sein dürfte , und daß bei
ihrer Erbauung die Erfahrungen des jezigen
Krieges bereits berücksichtigt worden waren .
Trotzdem habe sich die Sprengkraft der ja¬
panischen Torpedos überlegen gezeigt. Wenn
es gelingen sollte, die feindliche Flotte , die von
den japanischen Fliegern weiter verfolgt und
angegriffen wird , vollständig zu vernichten , so
fönnte ein weiteres Jahr vergehen , bis sich die
Nordamerikaner wieder stark genug fühlen , um
eine neue Flottenoffensive zu unternehmen .
Sierbei ist allerdings noch nicht der Perso
nalausfall berücksichtigt . Dieser wird sich
noch entscheidender auswirken als die Frage
des Ersages der versenkten Einheiten .

Ueber die Typen der in der Luftschlacht von
Bougainville versenkten feindlichen Schlachts
schiffe und Kreuzer ist noch nichts bekannt ge¬
worden , doch erwähnt der japanische Marine¬
fachmann Kiyoshi Saito , daß es sich wahrschein
lich um 35 000 Tonnen große nordamerikanischeSchlachtschiffe der , , South Dakota " .

Klasse handelt, die erst vor kurzer Zeit in
Dienſt geſtellt wurden und mit je neun 40,6¬Zentimeter -Geschüßen bestückt waren .

Von unserem Amsterdamer Vertreter

Karl Brandts

otz . Der Kommunismus war in den Nies

derlanden kein Problem , wie es vor der Macht .
übernahme in Deutschland in Erscheinung trat .
Die Zahl der kommunistischen Wähler hielt sich
auch in Zeiten wirtschaftlicher Krisen in bes
scheidenen Grenzen . Sie war jedenfalls nicht
dazu angetan , eine atute Gefahr vom Kommu
nismus her in den Niederlanden befürchten zu
lassen . So wiegten sich das Volk und nicht zus
legt die maßgeblichen Stellen in Sicherheit und

von einem kleinen japanischen Verband Torpe - in dem Gedanken , daß eine kommunistische Insdoflieger ausgeführt wurde , verlor das Gros fizierung der Niederländer , die irgendwie besder nordamerikanischen Flotte die Augen und drohlich hätte ein können , schlechthin zu den
Ohren ". Gleichzeitig ging damit der Schuh der Unmöglichkeiten gehöre. Es läßt sich auch nicht
Flotte vor feindlichen Luftangriffen zum großen bestreiten, daß nicht nur die breite Masse mit
nischen Kriegsschiffe in der Lage, einen dichstellung , sondern auch die offiziellen Nieder¬
Teil verloren . Zwar waren die nordamerika - ihrer historisch bedingten religiösen Grundeins

ten Flakvorhang um sich zu legen, doch lande lange Zeit dem Kommunismus gegen¬war dies nichts gegen den Todesmut der japa- über eine grundsäglich abweisende Haltung ein¬
nischen Flieger, die unbekümmert um Treffer nahmen. War nicht Holland eines der wenigen
auf ihren Maschinen die Torpedos buchstäblich Länder, das sich beharrlich weigerte , mit der
schiffe hineinsekten .
in die Breitseiten der gegnerischen Schlacht - Sowjetunion diplomatische Beziehungen zu

pflegen ? Diese Einstellung änderten die Nies
derländer auch dann nicht , als sie im Völkers
bund mit den Bolschewisten zusammenarbeiten
mußten . So gesehen , konnte von einer realen
fommunistischen Gefahr in den Niederlanden
nicht die Rede sein , und so schienen diejenigen
Kreise das Recht auf ihrer Seite zu haben , die

behaupteten , eine kommunistische Gefahr sei

überhaupt nicht vorhanden.

USA . - Marine schweigt immer noch
0 Berlim , 12 . November .

Das USA . -Marineministerium hüllt sich über
die vernichtenden Niederlagen in den beiden
Luftschlachten bei Bougainville nach wie vor in
Schweigen und begnügt sich damit, zu sagen,
daß im Gebiet der Kaiserin -Augusta -Bai
Kämpfe stattfinden ." Daß diese Kämpfe bisher
zur Vernichtung von
Schlachtschiffen,

vier amerikanischen
zwei Flugzeugträgern . elf

Kreuzern sowie zahlreichen Zerstörern und
großen Truppentransportern geführt haben ,
wird in den USA . sorgiam verschwiegen .
Bekanntlich hat es nach der Katastrophe von
Pearl Harbour auch ein ganzes Jahr gedauert ,
bis sich Roosevelt zu einem Teilgeständnis be¬
reitfand , angeblich , um den Japanern keine
Informationen in die Hände zu spielen ."

Statt zuzugeben , daß die USA . -Pazififflotte
bei Bougainvillezwei schwere, ja sogar geradezu
in ihrem Ausmaß hinter der Katastrophe von
vernichtende Niederlagen erlitt , die

Pearl Harbour nicht zurückstehen, sucht man in
Teilgeſtändnissen zu verschleiern, i mit derden USA. die Wahrheit mit einigen winzigen

Bekanntgabe der Verluste der drei Zerstörer
Henley" , „ Chevalier " und "Borie " Der Zer

Explosion im Pazifik, während der 2100 L.
gestellt wurde , fant infolge einer Torpedo

große, erst im Kriege fertiggestellte Zerstörer
Chevalier " während einer der Schlachten bei

Bougainville in dem allgemeinen Durcheinans
der, das bei der USA .-Flotte herrschte. mit
einem anderen nordamerikanischen Zerstörer
zusammenstieß und unterging . Der dritte Zer
störer Borie " ( 1190 T. ) sang ebenfalls infolge
eines Rammschadens . Der Rammschaden soll
durch ein deutsches U - Boot verursacht
worden sein. Diese Eingeständnisse umfassen
nur einen winzigen Bruchteil der
tatsächlichen Verluste , die die Flotte

haben .
der USA. in den lezten zwei Wochen betroffen

Daß die Nordamerikaner über dieStärke der
japanischen Kräfte gänzlich falsch orientiert
waren, geht aus Erklärungen hervor, die füh- ſtörer „Senley" (1500 T.), der 1938 in Dienst
abgegeben haben. So fragte Admiral Halsey
rende nordamerikanische Offiziere in letzter Zeit

fürzlich, wo eigentlich die japanische Flotte
bliebe , während der nordamerikanische Ober¬kommandierende im Südwestpazifit , General
Mac Arthur , schon vor dem Auslaufen der
USA .-Flotte erklärte : „Sollte die japanische
Flotte erscheinen, so würde ich es begrüßen"
Es war offensichtlich beabsichtigt, durch den
Flottenvorstoß gegen Bougainville und Rabaul
die japanische Flotte zum Kampf zu
stellen . Man hoffte, dadurch die Seeherr
schaft zu gewinnen und in der Lage zu sein ,
Truppen auf Neu -Pommern zu landen .

der ersten Luftschlacht vor Bougainville , die
Durch die Vernichtung der Flugzeugträger in

Wirrwarr von Jllusionen und Befürchtungen in England
Gnadenfrist Stalins für das Experiment des Bombenterrors ? - Vorbereitung der Demokratien auf Massenblutopfer

Drahtbericht unseres H. - W. - Vertreters

otz . Stockholm , 12 . November .

Die neuesten Aeußerungen vcn offizieller
englischer Seite bestätigen , daß die Plutokra
tien in Moskau offensichtlich auch militärisch
zu Kreuze kriechen und Stalin die Eröffnung
einer 3 weiten Front zusagen mußten .
In einer Reuterauslassung ( aus Washington )
wird ausgeführt , auf der Moskauer Konferenz
sei für den Versuch , Deutschland durch den
Lufttrieg zur Aufgabe des Krieges zu
bringen , eine gewisse Frist gesetzt worden .
Den Sowjets habe man zugesichert , wenn die
Luftangriffe bis zum Ablauf dieser Frist nicht
das gewünschte Ergebnis geliefert haben sollten ,
werde die Zweite Front eröffnet .

Mitläufern rechnen , sie müssen dabei erwägen ,
daß Stalin die Zweite Front nicht nur zur
eigenen Unterstützung bei dem Eroberungsver
such gegen Europa , sondern nicht minder zum
Reifen seiner revolutionären Saat in den Län¬
dern der eigenen Verbündeten anstrebt .

ders aus . Mochte auch keine sichtbare kommu¬
Immerhin sah die Wirklichkeit etwas an

nistische Drohung in den Niederlanden bestehen ,
im Verborgenen war sie durchaus gegeben . Die
latente Infiltration des Kommunismus fand
hierzulande einen um so willigeren Nährboden ,
als sich der Niederländer der unterirdischen
Berseßungstendenzen gar nicht bewußt war . In
dieser harmlosen Ignoranz lag vielleicht eine
größere Gefahr als im Kommunismus selbst .
Nur eine verhältnismäßig fleine Gruppe von
aufgeschlossenen Niederländern erkannte bereits

damals , in den dreißiger Jahren , die Unge¬
heuerlichkeit der kommunistischen Idee , die sich
weder durch räumliche Entfernungen noch durch
eine ablehnende Haltung beeinflussen oder gar

abschrecken läßt. Als sich die niederländische

nach ihrer Errichtung (1931) aus Gründen der
nationalsozialistische Bewegung einige Jahre

Zweckmäßigkeit an den Wahlkämpfen nach
demokratischem Rezept beteiligte, schleuderte sie
den verdußten Wählern ihre Parole „Mussertoder Moskau!" entgegen. Gelten ist eine Losung

stand gestoßen als die von der NSB . aufge
einer politischen Bewegung auf mehr Unver¬

stellte Alternative. Weder Mussert noch Moss
tau " hallte es in überraschender Einstimmig ,
feit aus dem vielgeschichteten gegnerischen La
ger . Allerdings ohne dem einsamen national¬
sozialistischen Rufer ein Positivum entgegenzu¬
stellen . Nur im Negativen
widerstrebenden Geister einig , damals wie
heute .

waren sich die

gleichen Negativismus, der gegenwärtig unter
den sogenannten Antis , den nicht europäisch
gesinnten Niederländern , so hoch im Kurse
steht . Seit den Wahlkämpfen ist über ein hals
bes Jahrzehnt ins Land gegangen , ein Zeit¬
abschnitt welterschütternder Auseinandersehuns
gen . Im Lichte des Umwertungsprozesses , den
die Welt inzwischen durchgemacht hat , hat der
Kampfruf „ Mussert oder Moskau " für die Nies
derlande eine tiefe Bedeutung erhalten . Der

Denn es handelte sich im Grunde um den

namhafte niederländische Publizist Goedhuys ,
der im Sommer dieses Jahres zum Leiter des
niederländischen Ostinstitutes berufen wurde ,
charakterisierte diese symptomatische Entwicklung
folgendermaßen : Die Propagandaparole des
gegen das asiatische Vakuum kämpfenden , vers
einten und lebenden Europas ist Wirklichkeit
und harte Notwendigkeit geworden . Allein und
ausschließlich der Wall der deutschen Soldaten

Manchen englischen Kreisen ist der zuneh - und ihrer Verbündeten steht vor der Vernich¬
mende Pessimismus ihrer eigenen Kriegsleitung all dessen, was uns das Leben wertvoll
stung stark auf die Nerven gegangen , sie sind der
Ansicht , diese Aeußerungen sollten in erster Linie , ,Das beginnen " , so fährt Goedhuns fort ,
gewissen Börsenipitulationen entgegenwirfen , auch die Antis zu erkennen . Je drohender die
die auf ein zu nahes Kriegsende abgestellt bolichemistische Gefahr in Erscheinung tritt , um
waren . Aber die Hinweise auf die unge so mehr schreckt man vor den Konsequenzen der
brochene deutsche Stärte und auf die früheren Wünsche nach Vernichtung Deutsch¬
volle Kampffraft aller deutscher Trup lands zurüd ." Diese notbedingte Wendung , so
pen , mit denen die Engländer bisher zu tun stellt der niederländische Publizist zu
hatten , die Warnungen vor der Gefahr törichter geistigen Purzelbaum seiner Landsleute fest, set
Spekulationen auf einen deutschen Zusammen - nicht gerade schön. Aber wenn auch aus dies
bruch - all dies ist offensichtlich ausnahmsweise sen Kreisen fein lebendes Europa hervorgehe ,
nicht bloß für Börsenspekulationen bestimmt . so habe die gegenwärtige Lage immerhin des

nungen auf den Blockade- sowie Zermürbungs | Krise in den eigenen Ländern , und bei ihren
frieg und dem Wunsch der Sowjets . nach be¬
schleunigter Unterstügung zu entgehen . Die
ungewohnte , fast pessimistische Ausdrucksweise
maßgebender englischer Regierungskreise , läßt
nur eine Auslegung zu : Sie wagen selbst nicht
mehr , mit einem Erfolg des Terrorkrieges in
der von Stalin zugestandenen legten Frist zu
rechnen , zumal sie sich ja jederzeit auf die eines
Tages tommende deutsche Vergeltung ein¬
richten müssen . Deshalb beginnen sie nun wohl
oder übel die Völker der Plutokratien auf die
Notwendigkeiten großer Blutopfer vor
zubereiten , von denen jetzt in London ganz offen
gesprochen wird . Nicht als ob es den plutokra
tischen Kriegsverbrechern in London und
Washington schwer fallen werde , diese Blutopfer

An den letzten Aeußerungen von maßgeben zu verantworten oder zu verlangen . aber sie
der englischer Seite illustriert , bedeutet dies : müssen natürlich nach dem Fehlschlag aller Hoff
Die Plutokratien haben offenbar keine Hoffnungen auf einen inneren Zusammenbruch
wung mehr , dem Dilemma zwischen ihren Soff Deutschlands mit einer psychologischen

macht ."

dem
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Nuzen , daß diese Anti - Zirkel durch die negative | Dabei verzeichnen die Niederlande heute denAbwehr gegen den Bolschewismus an die Seite
der positiven nationalsozialistischen Kräfte ge¬
drängt werden , die schon jahrelang ein neues
Europa . erstreben . So zwingt der Strom der
Geschichte auch die widerstrebenden Elemente in
dieselbe Bahn .

Es beginnen sich also auch in den Nieder¬
landen , die sich so lange gegen den Kommunis
mus gefeit erachteten, die Geister zu regen. Man
beginnt zu erkennen , daß die kommunistische
Weltanschauung nicht nur dort eine große . Ge¬
fahr darstellt , wo sie bereits an die Macht ge¬
langen konnte, sondern daß sie auch in den Be¬
reichen des gesichert erscheinenden Lebens , in¬
tellettualistisch getarnt , Fuß zu fassen versucht .

Fanatisch dem Führer Adolf Hitler anhängen "
Alles für den Sieg unserer Soldaten

() Berlin , 12 . November .

positiven Gewinn , daß ihr Beitrag zum euro¬
päischen Kampf nicht ausschließlich aus ideellen
Momenten besteht , denn es stehen fast 30 000
Niederländer im aktiven Kriegsdienst , sei es bei

Appell Sauckels an alle Schaffenden
der Waffen - ½½, dem NSKK , der Freiwilligen¬ grenzenlosem Elend und unauslöschlicher
legion oder sonst einer Formation . 400 000
niederländische Menschen arbeiten im Reich . Der Generalbevollmächtigte für den Arbeits - Schande überantwortet werden . Was im Welt¬
Sie stellen in ihrer Gesamtheit ein Positivum einjazz , Gauleiter und Reichsstatthalter frieg 1914/18 der deutschen Führung , weil sie
dar, das in der Reihe der europäischen Leiſtun- Saudel , richtes im „Angriff" an die deut- selbst schon mit Juden und Freimaurern per¬
gen einen bedeutenden Platz einnimmt . Musschen Arbeiter der Stirn und der Faust in der feucht war , verborgen geblieben war , ist heute
fert oder Moskau " ist indes längst feine bloke gesamten Kriegswirtschaft des Großdeutschen

zur unwiderleglichen Ueberzeugung unseres
Wahlparole meht . Es ist die Entscheidung, vor Reiches und in den bejezten Gebieten einen ganzen deutschen Volfes und unserer Verbünde
die sich auch die Niederlande angesichts des fun- Appell , in dem er zunächst daran erinnert , daß en geworden. Aus diesem Grunde ist es ausge
damentalen Ringens des gesamten Kontinents . vor 25 Jahren mitten im schwersten Abwehr schlossen und unmöglich, daß das deutsche Arbei¬
gestellt sehen . tampf unser Volf gegenüber demselben Feind den könnte. Das ganze deutsche Volk wird das

tertum noch einmal betört und betrogen wers

tapitulierte , der auch heute wieder unser Leben
bedroht . Die furchtbaren Folgen des ungeheuer - her , würdig seiner unvergleichlichen Soldaten
lichen Unglüds Volk sei- an der Front , fanatisch dem Führer
ner Gesamtheit auf müssen . Am Adolf
allerschwersten aber hatten es die Millionen - zenlosen Fleiß inbrünstig durch eine sich ima
massen der werftätigen deutschen Arbeiter und mehr steigernde Arbeitslets
Arbeiterinnen , die in stung für die Front dazu beitragen , um denden folgenden Jahren .
arbeitslos geworden waren . Kampf zwischen Gold und Arbeit zugunsten der

nationalsozialistischen Gerechtigkeit im Sinne
, ,Unter gar feinen Umständen darf der Jude der nationalsozialistischen Weltanschauung mitzum zweitenmal seine wahnwißige Herrschaft zu entscheiden . Die Macht des Goldes und derinmitten unseres Voltes aufrichten " , " heißt es bolichemistische Terror des Judentums müssen“ ,dann in dem Aufruf weiter .

dürfen noch einmal tapfere und unbesiegbare mit ein gerechter Friede und soziale Gerechtig
Niemals mehr so schließt der Aufruf , „ vernichtet werden , das

deutsche Soldaten , unübertrefflich fleißige und teit verwirklicht werden fönnen . Das ist dietreue Arbeiter von verbrecherischen Subjekten Parole der deutschen Arbeit ,"

Schwere Abwehrkämpfe im Gebiet von Kiew ng he' sbabe has bentſchemolt in hem abolihitter anhängen unddurchgrens
Durchbruchsversuche nordwestlich Tschernigow Erbittertes Ringen in Süditalien

0 Führerhauptquartier , 11. Nov . | Stadt hatten nach schweren und wechfelvollen
Das Oberkommando der Wehrmacht gab Kämpfen Erfolg .

Donnerstag bekannt : Erneute Angriffe der
Sowjets nordöstlich Kertsch wurden bis auf
einen örtlichen Einbruch abgeschlagen . Bei
Peretop und nördlich Kriwoi Rog grif¬
fen die Sowjets mehrere Male erfolglos an .
Von der übrigen Ostfront werden keine größe :
ren Kampfhandlungen gemeldet .

Im Kampfgebiet von Kiew setzten die Bol¬
schewisten ihre Angriffe mit weit überlegenen
Kräften fort . Während westlich der Stadt
unsere Truppen in schweren Abwehr
tämpfen mit dem weiter vorstoßenden Feind
stehen , brachen im Raume südwestlich Kiew
die Angriffe unter besonders schweren feindli¬
chen Verlusten zusammen . Eigene Gegenangriffe
gewannen hier trog heftigen Widerstandes der
Sowjets und schlechter Wegverhältnisse an Bo¬
den . Nordwestlich Tschernigow versuchte
der Feind , durch massierte , von starter Artillerie
und mehreren Banzertorps unterstützte Angriffe
auf schmalem Raum einen Durchbruch zu ers
zielen . Die harten und erbitterten Kämpfe
gingen auch während der Dunkelheit weiter .
Allein im Abschnitt eines Korps wurden dort
186 Sowjetpanzer vernichtet und 31
weitere bewegungsunfähig geschossen . Kavalle¬
rieverbände , die zur Attade gegen unsere Stel¬
lungen ansetten , wurden zusammengeschossen .

Auch nordwestlich Smolenst fam es
gestern zu schweren Kämpfen mit frisch
herangeführten fowjetischen Reserven , die noch
andauern . Im Raume von Newel versuchte
der Feind vergeblich, unsere Abriegelungsfron¬
ten in der Tiefe des Einbruchsraumes einzu¬
drücken . Eigene Gegenangriffe südlich der

mer

In Sübitalien hält das Ringen um die
Höhenstellungen westlich des Volturno gegen
die immer von neuem anstürmenden starken
nordamerikanischen Kräfte an . In erbitterten
Nahtämpfen wurden zwei verlorengegangene
Söhen unter schweren blutigen Verlusten für
den Feind zurückerobert . An den übrigen
Frontabschnitten tam es
lämpfen . Ueber dem Mittelmeerraum und den
besetzten Westgebieten wurden gestern fünf¬
zehn feindliche Flugzeuge und über Anordnung und Durchführungserlaß regeln Arbeitsbedingungen bei Betriebsverlagerungendem Atlantit ein britisches Großflugboot abge¬
schossen .

merumund Ausgleichender Betrag für niedrigere Lohnsätze

Küstenbewachungsfahrzeuge der Kriegs¬
marine verfentten in den Morgenstunden des
10. November nördlich muiden ein briti
fches Schnellboot .

Fünf neue Ritterkreuzträger
() Führerhauptquartier , 11. November.

Der Führer verlieh das Ritterkreuz des Gifernen
Kreuzes an Oberleutnant Arthur Wante , om¬
mandeur eines Grenadier -Regiments , Oberleutnant
d . R. Georg Schauer , Schwadronsführer in
einem Divisions - Füfilter -Bataillon , Oberfeldwebel
Ernst Krohn , Zugführer in einem Grenadier¬
Regiment , Feldwebel Willy Reipp , Zugführer in
einem Grenadier - Regiment , auf Vorschlag des Ober¬
befehlshabers der Luftwaffe an
Jente , Staffelkapitän in einem Kampfgeschwader.

Oberleutnant

bayerischen Artillerie -Regiment angehörte , fand bei
Wachtmeister Benedikt Fuergut , ber einem

den Kämpfen im Often den Heldentoo . Am 23. Sep
tember wurde ihm das Ritterkreuz des Eisernen
Kreuzes verliehen .

Furchtbare Fußtritte für Badoglio
( Fortsegung von Seite 1 )

abteilungen wird das Gebiet bearbeiten , das
ihr Name anzeigt .

9. Das Personal wurde unter geeigneten
militärischen Offizieren und zivilen Fachleuten
ausgewählt . Einige von ihnen wurden nach
diesem Schauplah gesandt , um hier Pflichten
zu erfüllen , die sich auf zivile Angelegenheiten
beziehen. Andere sind techtische Fachleute .
Biele sind für Arbeiten bei der militärischen
Regierung eingejezt .

10. Bei dieser ganzen Veränderung sollte
man sich vergegenwärtigen , daß die italienische
Regierung durch Waffenstillstands¬
bedingungen gebunden ist, die vor¬
sehen, daß der Oberbefehlshaber der anglo
amerikanischen Streitkräfte sich das Recht vor¬
behält , irgendwelche Maßnahmen zu ergreifen ,
die seiner Meinung nach für den Schutz der In¬
teressen der anglo - amerikanischen Streitträfte
zur Fortführung des Krieges notwendig sein
mögen , derartige verwaltungsmäßige cder
andere Maßnahmen , die der Oberbefehlshaber
verlangen fönnte , anzunehmen .

Wert beweisen .

() Berlin , 12 . November .

einsatz hat in einer Anordnung und in einem
Der Generalbevollmächtigte für den Arbeits¬

dazu ergangenen Durchführungserlaß die Ar¬
beitsbedingungen geregelt , die im Falle einer
Betriebsverlagerung Geltung haben .
Er hat bestimmt , daß der Betriebsführer bei
behördlich angeordneten oder gebilligten Ver¬

Arbeitsaufnahme auf einer anderen als der
lagerungen von dem Gefolgschaftsmitglied die

bisherigen Arbeitsstätte verlangen fann .
Folgt das Gefolgschaftsmitglied dieser Weisung
nicht , so wird es wegen Arbeitsvertragsbruches
bestraft .

sind in der Anordnung und in dem Durch

führungserlaß genau festgelegt .
In dem Durchführungserlaß sind des wei¬

teren Bestimmungen darüber getroffen , in
welchem Umfange Aufwandsentschädigungen bei
Geschäftsreisen sowie Trennungsentschädigungen
für Gefolgschaftsmitglieder zulässig sind , die im
Aufnahmegebiet von dem verlagerten Betrieb

einstellung zu einer doppelten Haushaltsführung
neu eingestellt werden und im Zuge dieser Neus

gezwungen sind.
Anordnung und Durchführungserlaß sind im

Deutschen Reichsanzeiger und Preußischen
Staatsanzeiger und im Teil I des Reichs
arbeitsblattes veröffentlicht .

Jungarbeiter fertigen Frontspiele

Auf der neuen Arbeitsstätte gelten grund¬
säglich die Lohn und Gehaltsbedingungen , die

folgschaftsmitglied fann also nicht seinen bis¬
dort allgemein üblich sind . Das versetzte Ge¬

anspruch in das Aufnahmegebiet des verlagerten
herigen Lohn - oder sein bisheriges Gehalts¬

O Raffel , 12 . November .

Betriebes mitnehmen , sondern hat nur Anspruch feren Soldaten zum Ausdruck zu bringen , dach
Um ihren Dank für den Einsatz unserer taps

auf das dort maßgebende Entgelt . Sätten , ten sich die Hitlerjungen in den Lehrwerkstätten
die sich aus einer solchen Regelung ergeben , sind der Reichsbahnausbesserungswer
jedoch bei verheirateten und den diesen gleichte , die der Reichsbahndirektion Kaffel uns
gestellten Gefolgschaftsmitgliedern in groß - terstellt sind , eine besondere Würdigung aus .
zügiger Weise auszugleichen . Der Familie 3n freiwilliger Mehrarbeit fertigten 796 Sit
dieser Gefolgschaftsmitglieder ist bei niedrige - lerjungen in 63 305 Arbeitsstunden 13000

tommt nun freies Feld . Seine englischen rem Entgelt an der neuen Betriebsstätte ein tontspiele an . Es wurden im einzelnen
und amerikanischen Freunde haben ihm Tür und den Unterschied der Lohn- oder Gehaltsläge Mühle piele, 2500 Würfelspiele, 2500 Halmas

hergestellt : 3500 . Schachspiele , . 3000 Dame /

Tor geöffnet . Die Befugnisse und der Arbeitsausgleichender Betrag zu zahlen .
Bei einer durch die Versetzung oder Abord - daten an allen Fronten verteilt werden . Die

spiele und 1500 sonstige Spiele , die an die Sol¬
bereich der Kontrollkommission sehen keinerlei
Mitarbeit der Badoglio -Italiener vor, denen nung bedingten doppelten Haushalts - gefertigten Spiele müssen durchweg als Qualiman auch den letzten Rest von Souveränität führung steht den versetzten oder abgeord - tätsarbeit bezeichnet werden . In einer Truhe ,neten Gefolgschaftsmitgliedern eine den zusäß die gleichfalls in einer Lehrwerkstatt handgesgenommen hat und denen man das Wort ver
bietet in allen Fragen des Lebens und der Zu- lichen Aufwand pauschal ausgleichende Tren arbeitet wurde , ließen die Sitlerjungen dem
funft . Wenn zum Beispiel in Punkt 3 bestimmt nungsentschädigung zu . Die Höhe ührer je ein Spiel aus der Frontspielfertis
wird , daß der Einsatz der Italiener dort er dieses Versehungs- oder Abgeordnetengeldes gung zukommen und brachten in einer beigefüg
folgen werde , wo er von größtem Nugen ist , richtet sich nach der Tätigkeitsgruppe , der das ten Urkunde zum Ausdruck , wie dankbar sie
o heißt das , daß italienische Soldaten auf Gefolgschaftsmitglied angehört und nach den feien, durch diese freiwillige Mehrarbeit dem
jedem Kriegsschauplay eingesetzt wer- besonderen Bedingungen , unter denen es im Führer und seinen Soldaten eine Freude berei
ben tönnen und nicht etwa nur , wie es sich Ba - Aufnahmegebiet leben muß . Die Säge selbst ten zu können .
doglio und seine Klique gedacht hatten , auf dem
Heimatboden , Kanonenfutter werden also die
Badoglio-Italiener werden, und sie müssen es
bluten und sterben zu dürfen .
ich zur Ehre anrechnen , für ihre „ Befreier "

Englische Drohung gegen Franco

Hier könnten England und die USA . helfen
Agitationsrummel im Unterhaus zeigt die verlogene Heuchelei der Plutokratien

*

() Stockholm ; 12. November .

0) Stocholm , 12. November . Freiheit von Not " , das ist, die große Phrase ,
mit der die anglo - amerikanischen Heuchler hau¬

, ,Manchester Guardian " polemisiert in einem sieren gehen . Roosevelt hat sie eben erst wie¬

11. Die Vereinigten Nationen gestalten Kommentar gegen den spanischen Staatschef der einmal angebracht bei einer Rundfunkan¬
Italien zu einem wirkungsvollen Kriegswerk General Franco im Zusammenhang mit der sprache. Jetzt stand eine englische Unterhaus¬
zeug gegen Deutschland um. Sie zählen auf Glückwunschbotschaft der spanischen Regierung debatte, die sich mit der Auflockerung der Le¬
bie italienische Regierung , daß greifbare Resuls an den Präsidenten der philippinischen Repubensmittelblodade " befaßte, unter der gleichendie italienische Regierung , daß greifbare Rejultate erreicht werden. Indem die italienische blir , Laurel , zur Unabhängigkeitserklärung. Barole. Die Engländer maßen sich das Recht

In dem Artikel heißt es : General Franco , an , allen hungernden und bedürftigen Böl¬Regierung das ganze Volk zum kraftvollen In dem Artikel heißt es :
Widerstand gegen Deutschland zusammenschließt, der große christliche Ehrenmann bekannt ist,

der seinen früheren englischen Freunden als fern " Hilfsaktionen aufzudrängen .

fann sie die Befreiuung ihres Landes beschleu begegnet einigen Schwierigkeiten , wenn er ver¬
beschleuder

nigen und den Vereinigten Nationen ihren sucht, seinen neuesten Aft der Höflichkeit durch
Erklärungen aus der Welt zu schaffen . Man

12. Unter Anwendung des auf der Dreier will uns glauben machen , daß dieser Aft nicht
Conferenz in Moskau erreichten Abkommens mehr Bedeutung hat , als wenn er eine Bot¬wurde ein beratender Ausschuß für schaft an den Bürgermeister von Miam gewesen
Italien in Verbindung mit der onglo -amerika - wäre . Aber die Amerikaner sind nicht so ein
nischen Kontrollkommission für Italien gefältig , und es ist zu hoffen , daß auch die britischeschaffen. Der beratende Ausschuß wird sich mit Regierung es nicht ist. Die Faschisten sollten inben Fragen beschäftigen, die von Tag zu Tag Europa feine Nachsicht mehr finden ."
auftauchen wenn sie nicht militärische Vor¬

bereitungen betreffen und wird Vorschläge Unruhen in Beirut und Damaskus
ausarbeiten , um die anglo - amerikanische Politik

lim Hinblick auf Italien zu koordinieren . In
erster Linie wird der beratende Ausschuß aus
Vertretern der Vereinigten Staaten ,
des vereinigten Königreiches , der
Sowjetunion und des französischen
Befreiungsfomitees zusammengefaßt
sein . Später werden auch Vertreter Griechen
lands und Jugoslawiens in diesen
Ausschuß aufgenommen werden

*

Der Verrat fällt auf die Verräter zurück .
Die von Eisenhower erlassene Bekanntmachung
tommt Fußtritten gleich , wie man sie etwa
einem reudigen Hund versetzt. Nachdem Badog
an den Feind vertauft hat, wird dem Italien,
lio die Ehre des ihm überantworteten Landes

0 StodhoI m , 12. November .

Wie Reuter meldet , sind mit einer Aus¬
nahme sämtliche Mitglieder des libanesi
schen Kabinetts verhaftet und nach einem
unbekannten Bestimmungsort verschleppt mor¬
den . An Stelle des verhafteten Premierministers
haben die Gaullisten den Politiker Emile Idde
zum Premierminister ernannt . Er hat die An¬
weisung erhalten , im Anschluß an die Auflö¬
sung der Abgeordnetenkammer Neuwahlen zu
organisieren .

über die neue Vergewaltigung der Briten und
Die Empörung der libanesischen Bevölkerung

der gesamte Straßenverkehr zum Erliegen , da
Gaullisten ist ungeheuer . In Beirut kam

sichauf den Plähen Menschenmassen, fammelten,um zu protestieren . Die Unruhen auf dem Lande
werden als ernst bezeichnet .

Nach Reuter kam es auch in Damastus ,der Hauptstadt der Schwesterrepublik Syrien ,
zu Kundgebungen wegen des brutalen Rechts¬bruches im Libanon .

das auf die Gnade der „ Retter " gerechnet hat ,
immer deutlicher klar gemacht , daß es sich mit
ber Rolle eines Sklavenvoltes abzu
finden hat . Selten ist einem Staate so under
blümt und ohne Rücksicht klargemacht worden ,
daß er nach Strich und Faden aus .
gepowert werden soll . Was die Anglo¬
Amerikaner bisher ohnedies schon betrieben 0 Das USA . - Marineministerium gab befannt .

daß ein mittelgroßes Handelsschiff derhaben , werden sie mit Hilfe der anglo -ameri usa . Ende September im Indischen Ozcan
tanischen Kontrollkommission in ein System einem feindlichen . U-Boot torpediert und versenkt
Bringen . Der Bolschewismus aber be worden ist .

Don

immer jene Gebiete vorsehen, die sie nicht be¬
Merkwürdig , daß sie für diese Aktionen nur

sigen . Dabei hätten sie doch die beste Gelegen¬
heit , sich als Helfer im eigenen Lande zu be
tätigen . Die hungernden Inder , die in Not
und Elend verkommenden Südafrikaner ,
die Bewohner Siziliens und Südita
liens warten vergeblich auf eine anglo -ame¬
rikanische Hilfsaktion . Aber dort geschiehtnichts , dort wüten die Ausbeuter , die die Völ¬
fer bis aufs Blut auspowern .

Indien ist ein Musterbeispiel dafür . Soeben
hat ein USA . -Senator , der fürzlich in Indien
war , festgestellt , daß die Leiden der Hunger¬
gebiete Kalkuttas noch größer sind als sie der
Krieg mit sich bringen kann . Hungersnot und
Cholera herrschen dort , und der Tod geht um .

Selbst ein Londoner Blatt wie der „ Manchester
Aber hier greift England nicht ein .

Guardian " schätzt die Opfer der britischen
Hungerdiktatur in Bengalen allein auf zwei
millionen Tote . Das englische Blatt

Docks in Gibraltar überfüllt

übernimmt aus der Kalkuttaer Zeitung ,, States .
man " die Mitteilung , daß die Selbstmorde in
alarmierendem Maße zunehmen , daß die
Cholera in vielen Gebieten müte , und daß es
an Medikamenten fehle , um die Seuchen zu
bekämpfen . Dorthin könnten England und die
USA . ihre Hilfsaktionen lenken. Aber das
wollen sie ja gar nicht. Das Massensterben in
Indien paßt vielmehr ganz in ihr Programm,
denn je weniger Inder , um so leichter erscheint
ihnen die Lösung des Indienproblems . Statt
dessen befassen sie sich mit Hilfsaktionen für die

tationsrummel auf, in dem ihre ganze Heuchelet
befeßten Gebiete und ziehen damit einen Agi¬

und Verlogenheit zum Ausdruck ommen .

, ,Daily Worker " droht Churchill

0 Genf , 12 . November .

Worker" befaßt sich in massiver Weise mit der
Das Londoner Kommunistenblatt „ Daily

englischen Politik und fragt , was hier einer
Wandlung im Wege stehe ? An Mitteln fehle
es wahrhaftig nicht , so droht das Blatt , wohl
aber am guten Willen der herrschen .
den Kaste . Das Land sei der politischen Mas
növer überdrüssig . Es tönne sich nicht mehr
länger den Schneckenwettlauf zwischen Wieders
aufbau und Durchführung einer Zweiten Front

energisch Halt zu rufen . Sehe die Regierung
mit ansehen . Die Zeit sei gekommen , um hier

das nicht ein , dann greife die Bevölkerung zur
Art und werde versuchen, ihre Förderungen mit
Hilfe der Sabotage durchzusetzen .

persönliche Botschaft Stalins an Roosevelt über
brachte .

() Vor einer ernsten Kohlenhungersnot " , bie

Präsident der Südwaliſer Bergwerksgesellschaft.
sich noch im laufenden Jahre in England erge
ben tönnte , warnt . , , Financial News " zufolge , der

() La Linea , 12 . November .

schädigte anglo-amerikanische Kriegsschiffe zur
In Gibraltar sind wieder einige schwer be¬

Ausbesserung eingetroffen . Es stellte sich her¬ () Wie Reuter meldet ; sind nahezu 5000 Arbeiteraus , daß die dortigen Docks infolge Ueber der englischen 3ancashire Kohlengrubenfüllung teine Schiffe mehr aufnehmen tön - wegen erhöhter Lohnforderungen in den Streik genen . Infolgedessen haben die englischen Betreten .
hörden sich zur Erweiterung des Ausbesserungs¬
dods Nr . 2 entschließen müssen .

im() Wenigstens 10 000 Braunkohlenarbeiter
Gebiet bon Pittsburg ( USA .) setzten , hach
einer Reutermeldung , mit der Arbeit aus .

und Drud : NE - Gauverlag Weser -Ems
GmbH ., Zweigniederlassung Emden , zur Zeit Leer , Ber

Hauptschriftletter :
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Verlag0 Cordell u II tit aus Moskau zurückgekehrt .
Gr landete auf dem Flugplatz von Washington
Roosevelt hatte sich zu feiner Begrüßung eingefun fagsleiter: Paul Friedrich Müller.
den . Aus Washington wird bekannt daß Hull eine



Der Häcksel - Segen / Erzählt von Hans Bethge

am frohen Schaffen der anderen .

otz. Die Sonne lag wärmend über dem Land , | in Gefahr bringen fonnte . Diese fühlte sich in

aber die Bäuerin fühlte sich schlecht, sie saß dem Sädselbab ganz warm und wohl und

müde am Fenster und blidte hinaus , von dem glaubte schon etwas wie eine beginnende Heis

sehnlichen Wunsch erfüllt , teilnehmenzu dürfen lung durch ihren Körper strömen zu fühlen . So
tam allmählich Mitternacht herbei , das Vieh in

den Ställen hatte sich längst wieder beruhigt ,
und als die Zimmeruhr zwölf schlug, vertauschte
die Bäuerin lächelnd die Hädseltiste mit ihrem

Bett , und auch Bauer , Knecht und Magd be¬
gaben sich zur Ruhe , in der frohen Zuversicht,
daß der Häcksellegen nun bald seine wohltätige
Wirkung zeitigen werde .

Eine Zigeunerin mit wogenden Hüften trat
auf den Hof und bat den Bauern um ein paar |
Cier .

Mein Weib ist frank ," sagte der Bauer .
3hr Zigeunerweiber wißt oft alte , wirksame

Mittel . Bist du imstande, die Bäuerin wie¬
der gesund zu machen ? "

99

-

Rann ich sie sehen ?" fragte die Zigeunerin .
Komm herein !" erwiderte der Bauer und

führte die Fremde in das Haus . Das braune
Weib nahm die Hand der Bäuerin , sah hinein
und fühlte lange den Puls ; dann blidte sie ihr
genau in die Augen , von vorn , von rechts und
von links , und endlich sagte sie : Natürlich

tönnt ihr gesund werden , und zwar bald . Was

ihr nötig habt , ist ein Säckselbad . Schafft heute
Abend die Häckseltiste hierher ins Zimmer und
bettet euch tief in den Häcksel hinein , so daß nur
noch der Kopf herausragt , Der Bauer , der
Knecht und die Magd müssen bei euch sizen , und
ihr müßt alle fleißig den Säckselsegen beten , den

ich euch sagen werde , und zwar bis Mitternacht .
Vorher darf feiner aufstehen , es könnte den Tod

der Frau zur Folge haben . Was befomme ich
als Belohnung ?"

istSprecht in einer Woche wieder vor ,

meine Frau dann wohler , se sollt ihr eine Mans
del Eier erhalten und ein Paar junger Tauben
dazu ."

Recht", sagte die Zigeunerin , ich werde
tommen . Nun betet den Häckfellegen mit Sorg
falt, alle zusammen, und keiner darf aufstehen

Mitternacht ."

Dann zog sie ab in ihrem seltsam wogenden
Gang . Die Kur ist billig " , dachte der Bauer ,

und hilft sie nicht , so schadet sie nicht " . Gegen

Abend wurde die Hädselfiste ins Haus getragen ,
man bettete die Frau sorgsam in den Hädsel
hinein bis zum Hals , dann setzten sich Baner ,

Magd und Knecht um sie herum und sprachen
fleißig den Segen :

-Wulle Wille Weh ,
Heil von Kopf bis 3eh ;
Sulle - Sille Habermaus ,
Häcksel holt das Leid heraus ,
Wulle Wille Weh ."

Sie waren alle mit ganzer Seele bei der
Sache , und wenn der Häckselsegen überhaupt
etwas zustande bringen konnte , hier mußte er
wahrhaftig wirksam werden , denn mit solcher
Inbrunst war er selten gebetet worden .

Als draußen die Dunkelheit hereingebrochen
war , fingen die Hühner an , aufgeregt zu
Schreien , und das Schwein im Stall stieß lebhaft

quiefende Laute aus . Die Leute um die Hädsel¬
fiste sagten sich, daß dieser Lärm zu dem Geister¬
spuk gehöre und fümmerten sich nicht weiter
darum . Auch war es ja streng verboten aufzu¬
stehen , da man dadurch das Leben der Bäuerin

Amtl . Bekanntmachungen

Am nächsten Morgen war der Knecht der
erste , der in die Ställe fam . Es traf ihn wie

ein Donnerschlag: Das fette Schwein war fort ,
und von den vielen Hühnern war nicht ein ein

ziges zurüdgeblieben , nur frisch herausgefal
lene Flaumfedern lagen in Mengen am Boden
herum . Der Knecht rieb sich verwirrt die
Augen , als müßte er erst völlig in den Tag er¬
wachen. Dann begriff er und eilte angstvoll zu
dem Bauern in die Stube . Der fam heraus

und eine dice Zornesfalte grub sich in seine
Stirn , als er die leeren Ställe besichtigte .

Die Here war schlauer als wir " , sagte er
niedergeschlagen , ein paar Eier wollte sie
haben, und sie hat ein fettes Schwein und alle
Hühner bekommen. Wenn Zigeuner auf den
Sof wollen , soll man sie mit der Peitsche ver¬

fagen , das ist ein altes Wort . Aber wann wird
ein Bauer wirklich gescheit? "

Die Leipziger Uraufführungswoche
O Mit Bach ' s Suite Nr . 3 in D -dur , der das | in einen furzen Liebesroman mit einem Men¬

Gewandhausorchester schöne und gültige Form fchenmann .

gab , ward die dritte Leipziger Uraufführung im
Opernhaus eingeleitet . Generalintendant Dr .

Sans Schüler erinnerte in seinen Begrü¬
hungsworten an den tuftischen Ursprung des
Theaters .

Die Stadt Leipzig hatte Hans Schwarz die

Aufgabe gestellt , ein Thema aus der sächsischen
Kaisergeschichte zu wählen . Er entschied sich für

Otto II . Das Schauspiel ergibt das Bild eines
impulsiven , von feiner wirklichen Idee bes
herrschten Kaisers , der hin und hergerissen wird
zwischen den politischen Intentionen seiner Mut¬
ter Adelheid und seiner Gemahlin Theophano .
Die Königsmutter ist bestrebt, Europa durch
Pflege der Familienbande geeint zu halten .
Theophano verfolgt eine überraschend flare ,
männliche Reichspolitik mit wachem Blid nach
dem gefährlich vordringenden Often, während
ihr Gemahl seine politischen und friegerischen
Kräfte im Süden verbraucht , bis er am Ende
die Politit Theophanos als richtig begreift .

Der zweite Tag brachte Herybert Menzels
Friedensschiff" das eine Satire auf die ame¬

ritanische Politit im Weltkrieg darstellt .
In die unruhige Zeit des 30jährigen Krie¬

ges führt der sudetendeutsche Dichter Franz
Hauptmann mit seinem Legendenspiel

" Der Herzog " . Hauptmann zeigt hierin Wal¬
Tenstein als Feldherrn , der dem Reich in wirrer
Zeit Frieden und eine neue Ordnung geben , es
aus der Herrschaft fremder Völker und aus den

müde gewordenen Händen eines Kaisers , der

ihm kein Führer mehr war , lösen wollte . Aber
er selbst ist nicht der Führer , den es braucht ,
weil er das Herz , das ihm das Volk entgegen¬

bringt , in falten Händen hält , weil er allzuseht
Gewaltmensch ist und mit dem Verstand rechnet .

So muß er scheitern . Die Uraufführung war

einer der stärksten Erfolge der Woche . Der
Dichter fonnte selbst für den Beifall danken .

Der Wiener Friedrich Schreyvogel läßt
in seiner neuesten Komödie , Titania " die Wel¬
ten des Märchens und der theoretischen Physik ,

läßt Titania und einen Universitätsprofessor
sich begegnen. Die Elfenfönigin trägt Kleider
nach der neuesten Mode und stürzt sich neugierig

Don

Hundert Jahre Hamburger Thalia - Theater

Dergezogen .

Kurs nor

Verstorbene war über 24 Jahre

otz . Das Thalia Theater in Hamburg

blidt in diesen Tagen auf ein volles Jahrhun
dert einer ruhm - wie auch wechselvollen Ges
schichte zurück, aus welchem Anlaß anstatt einer
ursprünglich geplanten Jubiläumswoche nuns
mehr „ Die Journalisten " von Gustav Frey

Jahre 1912 eröffnet wurde , in einer festlichentag , mit denen das gegenwärtige Haus im

Aufführung über die Bretter gehen werden. Das
es stand dem

alte Haus am Pferdemarkt
jezigen gerade gegenüber hatte einige noch

ältere Borgänger geringeren Grades , aber das
Thalia - Theater erst wurde zur Pflanzstätte
eines Hamburg weit überstrahlenden theatralis
schen Ruhmes , wovon allein schon die im Vers
gleich mit Wien geprägte . Metapher von der

Norddeutschen Burg " ein beredtes Zeugnis

ablegt . Große Gestalten der deutschen Thea

tergeschichte haben an diesem Theater gewitft
(Charlotte Wolter Carl La Roche , Marie

Seebach , Heinrich Marr , C. A. Coerner und
Robert Nhil ,im neuen Jahrhundert

Camachos Hochzeit " betitelte Max Nat - Adele Doré , das Ehepaar Bozenhard und Ernst

Beshuber seine in Leipzig uraufgeführte Leudendorff ) . Seit furzem leitet Staatsschau

Komödie , doch im Mittelpunkt der bunt beweg- spieler Robert Meyn das Theater , um es mit

ten Vorgänge , die sich in einer spanischen Dorf - festen und fundigen Händen durch schwere 3eis

schänke zutragen , stehen der Ritter der ten hindurchzubringen und neuem Ruhm ents

traurigen Gestalt Don Quijote und sein gegenzuführen .

Schildknappe Sancho Pansa . Die groteste Ber
fennung der Wirklichkeit und der tragikomisch
anmutende Idealismus Don Quijotes erweisen
sich bei ihrer Begegnung mit der bäuerlich¬
derben , gesunden , sinnfrohen Welt eines stein¬
reichen Gastwirts, dessen Tochter eine schwierige
Liebesgeschichte erlebt , in die das Charakterbild
Don Quijotes lose eingesponnen ist. Im vier
ten Att greifen überraschend zwei höfische Baare
ein und erweitern das Motivgeflecht auf Shake¬
Spearische Fülle der angeschlagenen Themen .
aber fede Episode, gehört he zum Rüpelſpiel,
zur breiten Ausmalung ländlicher Behäbigkeit
und Gerissenheit oder zur feingeistigen Seelen¬
erforschung eines im Lande umherziehenden
föniglichen Prinzen dienen schließlich alle nur
dazu, Don Quijotes Mißverhältnis zu seiner
Umwelt vielfältig zu spiegeln . Das Publikum
fand viel Gefallen an dem bunten Treiben und

feierte den Dichter im Kreise seiner Helfer ,
Ein modernes Chestüd lernte man am sech¬

sten Tage der dritten Leipziger Uraufführungs¬
woche in der schon vor einigen Jahren geschries
benen ernsthaften " Komödie Das Glüd ret
ten " von Josef Maria Frant fennen . Ein bes

rühmter Scheidungsanwalt , der die gefährdete

Ehe seiner Tochter rettet und damit eigentlich
das Gegenteil von dem tut , was man von ihm
als Scheidungsanwalt erwartet , plaudert bei

dieser Gelegenheit aus der Schule. Der Dich
ter dankte für den sehr freundlichen Beifall .

Wiedererweckung eines altrömischen Liebes¬
Inrifers aus dem Geiste der neuen Musik
das sind Carl Orffs , Catulli carmina " . Wie

immer im Schaffen dieses deutschen Komponisten
ist die Musik allein nicht ausschlaggebend , son¬
dern es werden noch andere Wirkungselemente :

der Vokalchor , der Tanz , die Pantomime , das
szenische Bild eingesetzt . Orff bedient sich eines
sehr sachlich mit vier Klavieren und sehr viel

O Dr . Dantel , Münster , geftorben .

Vollendung feines 69. Lebensjahres verfchied Ober¬
studlendirektor . Dr. Johannes Daniel . Die töd¬

liche Erkrankung hatte er sich durch den Terror¬
angriff vom 10. Oktober auf die Stadt Minster aus

nebenberuflich als beauftragter Dozent an der Uni¬
versität tätig. In den schwierigen Tagen des Jah¬
res 1919, als die Studenten aus dem Felde heim¬
fehrten und dadurch plößlich umfaffende Anforde
rungen an den Lehrbetrieb der Universität gestellt

hauptamtlichen Pflichten am Städt . Gymnasiumwurden, übernahm Johannes Daniel neben feinen
mehrere mathematische Surfe für die studierenden

riegstetlnehmer . Später hielt er regelmäßig Vor¬
lefungen über höhere Spezialgebiete der Geometrie
und gab den Studenten etne sorgfältige . Einführung

in wiffenschaftlichen Arbeiten.
O 100 Jahre dentiche Schule in Buenos Aires .

Die Germania -Schule in Buenos Aires , die

ältefte deutsche Schule in Südamerika , wurde vot

100 Jahren , eröffnet .

Schlagzeug besetzten Instrumentalförpers , dem
noch ein a -capella -Chor an die Sette gestellt ist .
Oben auf der Bühne aber vollzieht sich im flete
neren szenischen Rahmen einer Stilbühne afs

gleichnishaftes Lehrstück das Schicksal des Cas
full und seiner geliebten Lesbia . Zwei Solisten
tragen in einem nach barocken Vorbildern an

gelegten , aber in der Stimmführung wesentlich
vereinfachten Madrigalstil Gedichte des Catull
vor .

Nach dem Märchen „ Das falte Herz " von

Wilhelm Hauff hat Kurt E . Walter sein
Opernbuch geschrieben . Norberterstes

Schulze hat die Bertonung geschaffen und dar
mit seinem Opernauftrag entsprochen , den ihm
die Stadt Leipzig erteilte . Entstanden ist eine
große romantische Oper . Der Beifall war stür
misch.

Digumer¬
Beest , 2 /2jähr ., Ende November tal - Mehrere fette Schlachttaninchen hat | 2 - 3räum . Unterwohnung in Norden Digum -Bunder -Siclacht ,

bend . verkauft oder vertauscht abzugeben Joh . Dieken , Ihren .
Gerd Juilfs , Kleiner , hübscher Hund verkauftgegen 1½jähriges

Afelsbarg 20 . Johann Dirksen , Moordorf .

oder nächſter Umgebung von jun - fluft . Die Schauung ber Busflöte Apollo , Emden
Stadt Emden , Kreise Aurich , Leer , Nor¬

den und Wittmund . Die Gültigkeit der
Fettabschnitte an der Reichsfettfarte 55 2 hochtr . Färfen , vert , od . vertauscht
wird um zwei Wochen , also bis zum gegen Dieferungsfühe ter Haar ,
27. Nov , 1943 , verlängert . Emden , den

Freepsum .12. November 1943. Zugleich namens

- Stadternährungsamt
der Landräte obiger Kreise . Der Ober - Färse , Dezember talbend , vertauscht
bürgermeister geg . Rind od . fahre . Kuh Gerd B.

Janzen , Walle , bei der Schule .Abt . B -
Stadt Emden , Kreise Aurich , Leer , Nor

Verkäufe

Blaue Tuchmüße , Gr . 60 , 7. 50 RM . ,
Marschtornister 35 RM . , Stove
5 RM . zu verkaufen . Zuschriften
unter 1564 DTZ . Leer .

den und Wittmund. Eierabgabe. Auf Junge schwere Kuh, belegt, verkauft
Frau Wwe .,Focko , Frerichs
Utarp , über Glens .

Einige Ladungen Brenntorf zu ver¬
taufen, am liebsten mit Laftwagen
ab hier . J . Plagge , Elisabethfehn .

die Abschnitte a und b der Reichs¬
eierfarte wire le ein Ei , alfo zufam
men zwei Eier , abgegeben . Die Kauf¬
Teute beginnen mit der Verteilung, so- Kühe, Februar / März Balbend, bert . Konzert -Geige, 200 RM . , zu verkauf .

gegen fahre oder Lieferungstühe Angeb . unt . & 1547 OT3 . Leer .
Abschnitt 55 behält auch über den Ver - Hinrich Saathoff , Gerhard Fried : Gasherd , 30 RM., zu verkaufen .
bald sie im Besik der Ware sind . Der

falltermin vom 14. Nov. seine Gültigrichs , Plaggenburg .
teit bis zur Belieferung . Emden , den

-

Aurich , Lindenstr . 8 .

2.

12. November 1943. Zugleich namens Muttertalb verkauft klaas Jakobs , Motorrad , DKW., 173 Kubikstm. ,
det Landräte obiger Kreise . Der Ober Neu Wiegboldsbur .

zum Schäßpreis zu verkaufen . An¬
bürgermeister Stadternährungsamt 2 Rinder , 1 und 2jährig , verkauft gebote unt . 2417 OT3 . Emden .
Abt . B Gerd S . Wienekamp , Moordorf 261 .

Stadt Emden . Ausgabe der Zusahmilch 3 Gaslampen und Zubehör , 20 RM. ,
farten . Am Freitag , dem 12. und Kuh , Anfang Mai talbend , verbauscht zu vert . Müller , Leer , Norderstr .
Sonnabend , dem 13. Nov. 1943, jedes geg . fahre Ruh Hanto Baumann ,

mal von 9 - 12 Uhr , werden im Er - Logabirumerfeld 72 .
nährungsamt ( Central Hotel ) , 3immer
5 , die Zusahmilchkarten für Krante ,
werdende und stillende Mütter sowie
für Wöchnerinnen , verabsolgt . Die al¬
ten Karten find zum Umtausch vorzu - handlung , Weener .
legen . Stillende Mütter müssen die
Geburtsurkunde des Kindes und eine Kuhfalb

Stillbescheinigung vorlegen .

Hochtragende Kuh vertauscht gegen

Emden , Münteboe .
verkauft A. Wilken

ben 11. November 1943. Der Ober- Tragendes Rind tauscht geg . 2jähr .
bürgermeister Stadternährungsamt güftes Rind Heinrich Ruhr ,
Abt . B Moorhusen .

Stadt Emben . Zulagefarten . Die Aus¬
gabe der Rulagekarten für Schwer , Pferd verkauft vd . vert . geg . Rind
Schwerft , Lang und Nachtarbeiter Joh . Best , Pfalzdorf 20 .
findet am Montag und Dienstag tom¬
mender Woche in der Zeit von 9- 12 Fuchssternstute , 3jähr ., tragend , geg.
Uhr im Ernährungsamt (Central - 2 tragd . Zuchttühe zu vertauschen .

Hotel ) , I. Stod , Zimmer 7, statt . Angeb , unt . N 444 OT3 . Norden .

Verloren

ger Frau gesucht . Angebote unter
R 449 OT3 . Norden ,

4 -Zimmer -Wohnung in Norden geg .
3 - 4 -Zimmer -Wohnung in Leer ob

findet am 1. Dezember 1943 statt .

Ordnungsmäßige Reinigung wird
erwartet . Bis dahin nicht schau¬

fähig gereinigte Strecken werden

Oldenburg zu tauschen gesucht. fofort auf Kosten der Pflichtigen
ausverdungen . Diz . -Verlaat , ben
10. November 1943. Der t . Siel

Angebote u . N 451 DI3 . Norden .

Film Theater

Ein Mann mit

richter . Smid .

Welche Frau übernimmt das Stopfen
der Strümpfe und Ausbessern berApollo, Emden.

Grundfäßen". Mit Sans Söhnter , Wäsche für alleinstehenden Berrn?
Elfie Maierhofer , Maria Koppen Angeb , unt . E 2421 013 . Emben .

höfer , Lola Müthel , Lisa Lesto , Fel . Frieda Boß , Kroppen , Kr .
Ursula Herking , Ernst Waldow , Thorn , 3. 3. Leer , wird gebeten ,
Fritz Odemar . Spielleitung : Geza sich bei Kurt Schulze , Berlin , 3. 3 .
von Bólvary . Nach der gestrigen Haus Hint burg , Beer , zu melden .
Welturaufführung bis auf weiteres

Wer strickt mir zwei Pullover ? An
täglich 17. 30, tasse ab 16 Uhr , gebote unter 3 1536 OT3 . Leer .
Sonnabend und Sonntag 14. 45 u .

Wer übernimmt das Flicken von17. 30 , Rajse ab 13 . 30 Uhr .

Lichtspiele, Emden . Eine ergreifende Säcken ? Frau Brüning , Kohlen¬
Liebesgeschichte: Mein Leben für handlung , Leer , Ulrichstraße .

Dich " . Jugendl . nicht zugelassen . Wer leert Jauchegrube ? Leer , Heis¬
felder Straße 13 .

Lichtspiele , ,Schwarzer Bär " , Aurich .
Freitag bis Dienstag , 18 Uhr Klavier (mahagoni ) sehr gut erhal¬
Sonnabend auch 15 Uhr , Sonntag , ten , zu vermieten . Angebote unter

13 , 15 und 18 Uhr : Maste in G2412 OT3 . Emden .

Blau " . Mit Clava Tabody , Wolf Wer hat versehentlich Sonnabend , 6 .
Albach -Retty , Hans Moser u . a.
Ein Film mit Paprika , mit
Schwung und Rhythmus , mit Wiz
und Temperament , voller Musik ,
Tanz und Liebe . Jugend hat
feinen Zutritt .

futter

zeitmilche , auch gegen gutes Ar - Kinder - Halstuch (weiße Wolle ) von

beitspferd 9 . Jürjens , Kohlen - der Ofterstegschule bis Brunnenstr .
6 verloren . Abzugeben gegen gute
Belohnung bei Frau Köster , Leer , 11. , im Zuge ab Sande 18 . 33 Uhr ,
Brunnenstraße 6 . an Norden 20 . 30 Uhr , Aktentasche

m . Inhalt an fich genommen ? Geg .Grauer Fausthandschuh in Leer , Str .
d . SA . , verloren , Geg . Bel , abzug . Belohn . abzugeben OT3 . Norden .

bei Bakker , Leer , Johannstr . 31 . mehrere Milhfühe auf Fütterung
zu geben . D. Meiners , Loppersum .Handtasche mit Inhalt im Zuge

Ocholt Leer liegengelaffen . Seg . Bunder Lichtspiele . Sonnabend , 13 .
Wen die Götter Milchkuh nimmt auf gutes Winter¬

Belohnung abzugeben bei Frau Nov . , 19 Uhr : Diekmann , Stapel¬
lieben " . Mit Hans Holt , WinnieSangen , Boga , Forstweg 9 . moorerheide .
Markus , Irene v . Meyendorf ,

Damenschirm am 9. Nov. beim Post¬
amt in Beer liegengelassen . Abzu¬ René Deltgen , Paul Hörbiger , Junges Schaf (Mutterlamm ) ent

Annie Rosar, Rosa Albach-Retty Laufen. Wiederbringer erhält Be¬
Engels , Beer , Kleine Oldekamp . u . a . Für Jugendl . ab 14 Jahre Wohnung . Heinrich Meyer , Remels .

zugelassen . Ammerländer Eber hält zur Zucht
Augustfehner Lichtspiele . Sonnabend empfohlen Johann Becker , Sand¬

und Sonntag , 17 Uhr : , ,Altes horst , Sinder Eschen .
Geldbörse m. Inhalt in Beer gefund . Herz wird wieder jung " . Jugend - Großes schwarzes Kaninchen ent

Leer , Großstraße 16 . liche ab 14 Jahre zugel . Außerdem Laufen . Geg . Belohnung abzugeb .Sonntag , 14 Uhr : Märchenfilm Leer , Neimersstraße 6 .
, ,Frieder und Cartherlieschen " .

Emben, ben13. Now, bernährungsamtSchlachtpferd verkauft E. Ringena, geben gegen Belohnung an Frau
bürgermeister Wykhof bei Marienhafe .Abt . B

Gemeinde Großwelbe . Ab Montag , den Hengstfüllen vertauscht gegen junge

15. Nov. 1943 , sind die Sprechstunden Kuh od . tragendes Rind (Stamm
auf 14 bis 17 Uhr verlegt . Sonn¬ bevorzugt ) Joh . Dirksen , Moordorf .
abends Groß¬feine Sprechstunden .
wolde , den 10 , November 1943. Der Bestes Stutfüllen verkauft F. Rolfs ,

Bürgermeister .

Tiermarkt

Gefunden

Verschiedenes

Forlig -Blaufirchen .

Bestes Stutfohlen , Großmutter An¬ Wohnungen
geld : und Prämienstute , verkauft

oder vertauscht gegen Enterfohlen Manfardenzimmer in gutem Hause,
Cornelius H. Schulte , Oltmanns - Leer evtl . teilmöbl ., an junge Frau ,

fehn , Post Remels . auch mit Kind , zu vermieten . Die Pächter der zur Steenfelder
Angeb . unt . A 665 OTZ . Aurich . Kirchengemeinde gehörenden Län¬

Mitfelj . Arbeitspferd , m . fl . Fehler
vertauscht geg. Weidevieh Jacobs , Möbl. Zimmer bei kunstliebenden dereien werden hiermit aufgefor :

Leuten sof . von jung . Damé ges . dert , die Gräben bis zum 1. De¬
Bangstede . Ruf : Riepe 114.

zember 1943 ordnungsmäßig zu
Schwein , 50 lg . . . zum Weiter : Angeb . unt . B 1542 OT3 . Leer .

mästen verkauft Gerh . Hollander , Gut möbl . Zimmer für Herrn in reinigen . Leer , den 10. Nov . 1943.

Terborg . Leer gesucht . Angebote an Fisser Bernhd . Buttjer , Preuß . Autt .

& v . Doornum , Emden . Achtung ! Am 14. November 1943
werden folgende Siele gesperrt :
Heisfelder Thedingaer und Been¬
huser Siel . Die Sielrichter .

Fahre Kuh vertauscht gegen zeit¬
milche Kasper Hecker , Weener ,
Süderstraße 70 .

Junge beste Kuh, zeitmilch, März
talbend , bertauscht gegen Liefe
rungskuh oder Rind Cornelius
de Buhr , Simonswolde .

Brima fette Ruh vert fcht gegen
zeitmilche Jann Groninga , Veen¬
husen , Ruf : Neermoor 41 . Schwein zum Weitermästen kauft

Frau G. Boer , Warsingsfehn -Ost . Möbl . Wohn - u . Schlafzimmer , od .
Zieferungskuh vertauscht gegen Febr . nur Schlafzimmer , von berufstätig .

bis April falbende Nuh Vienna R . Läuferschwein verkauft Jann
Ehepaar ( Geschäftsführer ) gesucht .

Wwe . , Wiegboldsbur . Müller , Veenhuser - Kolonie 85 .
Angeb . an W. Möres , Emden , 100 RM . Belohnung . Fast neues

Ota -A. - G . , Wilhelmstr . 1. Ruf 2018 .

leere Zimmer von berufstätigem
Ehepaar gesucht . Angebote an W.
Möres , Emden , Ota - A. - G ., Wil¬
helmstr . 1. Ruf 2018 .

LY

Beitmische Kuh vertauschen gegen Ferkel und Läuferschweine verkauft
Lieferkuh oder Rind Gebr . Nükke ,
Neermoor .

5 . Tholema , Wymeer 119 .

2 Läufetschweine verkauft Groenhoff ,
Logaerfeld , Verbindungsweg 10.
beste Ferfel verkauft Chr . Folkerts ,
Sollener Mühle .

Gute Lieferfuh vertauscht gegen eine
im März /April falbende R. Sieffen 4
jun . , Afelsbarg .

2.

2 bis 3 leere Zimmer von Frau ges .

Bieferfuh vertauscht gegen eine tra - Weißes Angorataninchen (Säfin ) Angeb . unt . N 448 OT3 . Norden .
gende Ruh Johann Biller , Mitte - gegen Schlachtfaninchen zu bertau - 8 - 3immer -Wohnung hit Küche und
großefehn 41 . schen . Emden ; Juiststraße 16 . Mansarde gegen eine größere in

amber 81558 D23 . Seer
talk , jähr . , verlauft G. Gerjets , 2 fette Kaninchen verkauft Jürgens , Seer au tauschen gesucht . Angebote

Junge Kuh , hochtragend , 2. Kalb ,
seit längerer Zeit aus meiner
Weide (Kyphausen ) bei Dornum
entlaufen . Nachrichtgeber erhält
gute Belohnung . W. Saathoff ,
Beezdorf. Ruf : Marienhafe 143.

1jähr . Nind , dunkelschwbt . , Stern ,
an der rechten Rippenseite weißer
Fleck , Ohrmarte 24/4317 u . 'Weide¬
nummer 101 B , aus der Weide
a . neuen Seedeich entlaufen . Nach
richt geg. gute Belohnung an J.
Tuitier , Borssum , oder J . Buur
mann , Twirlum .

Herrenfahrrad Sonnabend , 6. 11. Mind , dunkelschwbt . , 1½½jähr. , linfes
Ohr Erkennungsmarke Nr . 6, aus
der Meede unter Barstede abhan¬zwischen 5 und 6 Uhr , vom Hofe

des Piqueurhofes entwendet . Kenn

zeich . : Marte , Presto " , Nr . 1350 637 , dengekommen. Nachrichtgeber er¬

brauner Sattel , feitwärts eingehält gute Belohnung . Gerhard 2 .
Folkerts , Sandhorst .

rissen , Blendlampe , weiß umran¬
deter Rückstrahler . Wer Angaben Rind , hellschwbt . , 2½jähr . , tragend ,
über . den Verbleib machen kann ,
bie zur Wiederherbeischaffung
führen , od . das Rab zurückbringt .
evhält obige Belohnung . Binne¬
mann , Viquenhof , Aurich .

Ein Mann

mit Grundsätzen
Jugendliche ab 14 Jahre zugel .

Lichtspiele Emden

Mein Leben

für Dich

Del

Auch ein fleischloser

Eintopf macht satt !

Die fehlenden Nährwert
gleicht man durch Migetti aus ,
Es ist nährstark ! 60 g genügen
pro Person . Migetti läßt man
10 Minuten in der kochenden
Flüssigkeit quellen . Dieser
Eintopf läßt sich rasch bereiten
und gibt Kraft , denn Migetti
nährt nachhaltig . 250 -g -Paket
RM 35 . Migetti die nähr

starke Vollkost

EIN Mulei ERZEUGNIS

Leers
Erdal-

Joren
sind jetzt

keinSpielzing
!

Erdal

Man braucht sie für die

Nachfüllpackung , die man
einfach einsetz

Auchsie enthōb

dasaltbewährteErdal
auf Borderklauen J . O. b . 2 . ge- Die Schuhe halten länger
brannt . aus der Gemeindereide und bleiben länger schön
Tergast abhandengefommen . Nach¬
vicht erbittet geg . gute Belohnung

be Bries , Showerfehn 58 .
Anzeigen - Annahmefchluß
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Familienanzeigen

Geburten

In dankbarer Freude geben wir die
Geburt eines gesunden Jungen be=
fannt : Hermann Ubbens und Frau
Auguste , geb. Schulz . Warsingssehn ,
3. 3. Kreiskrankenhaus Leer , den
9. November 1943 .

Statt Karten . Die Verlobung meiner
Tochter Wilma mit dem Landwirt
Jarg Arends . Loquard , beehre ich
mich anzuzeigen . Fran Albertus
Janzen Wwe , Sieptwerdum b. Esens .

Meine Verlobung mit Fräulein
Wilma Janzen , Tochter des verstor
benen Bauern Albertus Janßen und
Frau , geb . Rabenstein , gebe ich hier¬
mit bekannt . Jarg Arends , Loquard
bei Emden .

Wir zeigen hiermit die Geburt eines Ihre Verlobung geben bekannt : Silde
Stammhalters an . In dankbarem
Stolz : Uffz . Friedrich Hartmann und
Frau Nati , geb. Schulte . Heisfelde ,
den 10. November 1943 .

Seeberg , Gerhard Pflüger , Obergefr . ,
3. 3. Urlaub . Süderneuland II bei
Norden , Ogenbargen Bei Aurich ,
November 1943.

Gisela Y 7. 11. 1943 , Durch die glück- Ihre Verlobung geben bekannt : Tini
liche Geburt eines Sonntagsmädels Goes , Hermann Schulze . Walling¬
wurden hocherfreut : Theodore Schnor hausen . Bremen -Aumund , 9. Non . 1943 .
renberg , geb. Hedemann , Emden , 3. 3. Ihre Verlobung geben bekannt : Arndine .Ahlhorn , „Haus Lethe " , Obergefreiter
Hans Schnorrenberg , 3. 3. Gotha / Thür .

Günter Martin . Die glückliche Geburt
ihres zweiten Jungen zeigen in dank¬
barer Freude an : Obergefr . Walter
Tietjen und Frau Lina , geb. Steen¬

Aap , Heinrich Heijenga , Obergefr , in
einer f . Art .-Abt . Pogum , Dihum ,
3. 3. Urlaub , im November 1943 .

Vermählungen

hufen . Seisfelde , 9. November 1943 , Ihre Vermählung geben bekannt : Karl

Verlobungen

Statt Karten . Die Verlobung unserer
Tochter Marefa mit dem Landwirt
Herrn Gerhard

Johann Stiefel und Frau Fenna ,
geb. de Groof . Tergast 11. Nov , 1943 .

Danksagungen

Wübbens , Wester Statt Karten . Für die uns zu unserer
marsch II , geben wir hiermit bekannt .
C. Bergmann und Frau M. , geb. )
Lübbers , Loquard über Emden .
Meine Verlobung mit Fräulein Ma¬
refa Bergmann gebe ich hiermit be¬
fannt . Gerhard Wübbens , Wester¬
marsch II, 3. 3. Norddeich, Nov. 1943

Ihre Verlobung geben bekannt : Annette
Klein , Funt -Obergefreiter Fred Bilet .
Leer , Flensburg , den 2. Nov . 1943 .

Emden , Belgien , 8. Nov. 1943.
Statt besonderer Mitteilung .
Heute erhielten wir von seinem

Kompanieführer die erschütternde Nach¬
richt , daß unser einziger innigstge =
liebter , hoffnungsvoller , stets um uns
besorgter Sohn , mein lieber Bruder ,
Grenadier

Freimut Göz von Olenhusen
bei den schweren Kämpfen am Dnjepr am
25. Oft , 1943 im beinahe vollendeten 25 .
Lebensjahre sein junges Leben für uns
und sein Vaterland in treuefter Pflicht¬

In tiefererfüllung geopfert hat .
Trauer und unfagbarem Schmerz

Bittor Göz von Olenhusen und Frau
Ilse , geb. von Kleist . Barbara Kühl ,
geb. Göz von Olenhusen .

Leer , den 8. November 1943
Bon seinem Leutnant und Btl . ¬
Adjutanten erhielten wir die

schmerzliche Nachricht , daß unser liebar
ältester Sohn , unser lieber Bruder , Vets
ter und Neffe , Gefreiter

Gustav Bartels
Funter in einem Grenadier -Regt . , In¬
haber der Ostmedaille , im blühenden
Alter von 21 Jahren am 12. Oftober
1943 bei einem Angriff im Osten ge¬
fallen ist. Er folgte seinen beiden
Onfels , die auch den Heldentod starben .
In tiefem , unsagbarem Schmerz :

Otto Bartels und Frau , geb. Funk ,
Soldat Otto Bartels , 3. 3. Wehr¬
macht , Schwanthe , Willy , Bernhard ,
Heinrich , Richard und Adolf Bartels ,
Ferd . Funk und Frau , Freund Fried¬
rich Gans sowie die nächsten Ange¬
hörigen .

Gedenkfeier 21. Nov. in der Luther¬
firche , Leer , wozu wir herzlich einladen .
Mit der Familie trauern

Betriebsführer und Gefolgschaft der
Firma Gebr . Effenga , Emben ,
Beeraner Faßfabrit .

Moordorf , Extum , 8. Nov. 1943.
Bon seinem Leutn . u . Kompanie¬
führer erhielt ich die tieftraurige

Nachricht , daß mein innigftgeliebter ,
Herzensguter , mit unvergeßlicher Mann ,
meines einzigen Kindes liebevoller
Bater , unser guter Sohn , mein lieber
Schmiegersohn , unser bester Bruder ,
Schwager , Onkel , Neffe und Vetter ,
Grenadier

in

Johann Süßen
Inhaber des Verwundetenabzeichens , am
4. Oftober 1943 , einen Tag vor Voll
endung seines 34, Lebensjahres ,
treuer Pflichterfüllung sein Leben für
Führer , Volt und Vaterland lassen
mußte . Seine letzte Ruhestätte fand er
auf dem Heldenfriedhof der Division im
Often . In tiefer Trauer :

Christine Süßen , geb. Heyen , und
Töchterchen Dini , Familie Süßen ,
Familie Heyen .

Gedächtnisfeier Sonntag , 14 Rov . , in
der Kirche zu Moordorf , wozu wir
herzlich einladen .

Arle , Schweinsdorf . Ostbrande u.
Südarie , den 9. November 1943 .
Bop seinem Kompanieführer er¬

hielten wir die traurige Nachricht , daß
unser lieber u . hoffnungsvoller Sohn ,
Bruder , Schwager , Onfel , Vetter und
treuer Freund , Gefreiter

Frerich Olchers
om 10, Sept . 1943 im Alter von 20
Jahren im Osten sein junges Leben
für jein Bolt hingab . In tiefer Trauer :

Klaas . Dichers und Frau Anna , geb .
Buß . Schüße Harm Olchers u . Frau
Grete , geb. Sandomir , Obergefr .
Johannes Olchers , 3. 3. im Felde ,
und Frau Hinnerife , geb. Mener ,
Obergéfr . Eduard Olchers , 3. 3 . im
Often , und Frau Hilli , geb. Wilts ,
Obergefr . Johann Blod , z. 3. im
Felde , und Frau , Fenna , geb. Ol¬
chers , Klaas Olchers u . Frau Weert¬
dine , geb. Schmeding , Obergefr . Jo¬
hann Olchers , 3. 3. Lazarett , Ober¬
geft . Reno Olchers , Grenadier Rei¬
ner Olchers , Johanne Bents als
treue Freundin u . alle Angehörigen .

Gedächtnisfeier Totensonntag , 21 , Nov. ,
in der Kirche zu Arle , wozu alle herz¬
lichst eingeladen werden .

Böllenerfehn , den 24. Ott , 1943 ,
Wir erhielten die tieftraurige Nach¬
richt , daß nach Gottes Willen mein

innigstgeliebter , hoffnungsvoller , treuer
Sohn und Enkel , unser unvergeßlicher
Bruder , Schwager , Onfel , Neffe und
Better , Feldwebel

Johannes Schipper

Inhaber des ER . 2. Klasse und Inf . ¬
Sturmabzeichens , im Alter von 241/2
Jahren am 6. Oftober 1943 in den
schweren Abwehrfämpfen im Osten für
Führer , Bolt und Vaterland seine
Treue mit dem Heldentod besiegelt hat .
Hart trifft uns dieser Schlag , doch wir
wollen dem Herrn schweigen , Allen
Verwandten , Freunden und Bekannten
bringen dieses zur Anzeige :

G

Die tiefgebeugte Mutter Mwe . Har :
manna Schipper , geb. Jungeblut ,
Lambertus Schipper , 3. 3. im Osten ,
und Frau , geb. Janssen , Papenburg ,
Gerhard Schipper , 3. 3. im Westen ,
unb Frau , geb. Eden , Böllenerfehn ,
Friederich Schipper , 3. 3. im Osten ,
und Frau , geb. Bootsmann , Steen¬
felderfeld , Salto Shipper , z. 3 . im
Lazarett , und Freundin Anna Eden ,
Hermine Schipper .

Feierl . Gedächtnis Sonntag , 14. Nov. ,
10. 15 Uhr , in der Kirche zu Völlen ,
wozu wir alle herzlich einladen .

Verlobung erwiesenen Aufmerksamke
ten danken wir herzlich . Luise Klöf =
forn , Robert Engelberg , Uffz . in einem
Gren . -Regt . Emden , Seumestraße 33 ,
Friesoythe , Hindenburgstraße 401 .

Für die vielen Aufmerksamkeiten anläß¬
lich unserer Vermählung danten wir
herzlich . Masch . Maat Ludwig Kreit¬
meier und Frau Hilde , geb. Klod .
Memel , Leer /Ostfr ., Hellingstraße 6.

Hollen , Detern , 1. Nov , 1943 .
Aus Frankreich erhielt ich die
unfaßbare Nachricht , daß nach

Gottes unerforschlichem Ratschluß mein
über alles geliebter Mann , der liebe ,
treusorgende Vater feiner fleinen Edith ,
unser lieber Sohn , Schwiegersohn , Bru¬
der , Schwager , Neffe und Onkel ,
Malermeister

Enno Lührs
inInh . der Kriegsverdienst .-Med .,

treuer Pflichterfüllung am 24. Oft . 1943
im Alter von 34 Jahren sein hoffnungs¬
volles Leben für Führer , Volk und
Baterland dahingegeben hat . Auf einem
Heldenfriedhof im Westen fand er seine
legte Ruhestätte . Sein Leben mar
Treue . Wir beugen uns unter Gottes
Hand . In tiefem , unsagbarem Schmerz

Jenny Lührs , geb. Waterholter ,
Töchterchen Edith Lührs , Familie
Focke Lührs , Familie Walterholter
und Angehörige .

Gerentfeier Sonntag , 14. Nov. , 10 Uhr ,
in der Kirche zu Hollen .

Bunde , Simonswolde , Emden ,
Hamburg , Holland , Neuyork ,
Schweres Herzeleid brachte uns

die Rachricht , daß mein lieber Mann ,
unser guter Vater , unser so hoffnungs¬
voller und lebensfroher jüngster Sohn ,
Schwiegersohn , Bruder , Schwager ,
Neffe und Onkel , Unteroffizier

Kosmas Mende
Inh . des EK . 2. Kl , und Sturmabzei
chens , in treuer Pflichterfüllung im
30. Lebensjahre am 13. Oftober 1943
im Osten sein Leben hingab .
In stiller , tiefer Trauer :

Gretchen Mende , Kinder Sofie und
Erita , Josef Mende u . Frau , Wwe .
Simons u . Kinder Wilhelm Mende ,
Wilhelm Beder , Klaas Stomberg u .
Frau , geb. Mende , Familien Schür u.
Sisling , Kurt Bluhm und Frau ,
Wilhelm Folfers und Frau , geb.
Mende , Hindert Simons und Frau .

Trauerfeier Sonntag , 21. November ,
in der Kirche zu Bunde .

Groß -Sander , Südhol , Bad Zwi¬
schenahn , Bramloge und Italien ,
den 6. November 1943.

Von seinem Batteriechef wurde uns
die traurige Gewißheit , daß mein ge¬
liebter , hoffnungsvoller Sohn , unser
lieber Bruder , Schwager , Onkel und
Better . Obergefreiter

Conrad Harders
Inhaber des ER ; 2. KI ., am 17. März
1943 im Alter von 23 Jahren den Hel
dentod für Führer , Volk und Vater¬
land erlitten hat . Von seinen Kame
raden wurde ihm auf einem Helden
friedhof die legte Ruhestätte bereitet .
In tiefer Trauer :

Wwe , Rixte Sarders , geb. Broers ,
Richard Harders u . Frau , geb. Voß ,
Hermann Harders und Frau , geb.
Heinemann , Georg Harders u . Frau ,
geb. Thien , &rik Albering u . Frau ,
aeb . Harders . Herbert Hillmer und
Frau , geb. Harders . Martin Harders .

Trauerfeier Sonntag , 21 , November ,
141/2 Uhr , in der Kirche zu Remels ,
wozu wir herzlich einladen .

Middels Osterloog , 29. Oft . 1943 .
Wir erhielten heute die tief
erschütternde . unfaßbare Rach¬

richt , daß nach Gottes Willen unser
herzensguter , treuer Sohn , unser iiebe¬
poller , unvergeßlicher Bruder , unser
lieber Neffe und Vetter , Grenadier

Ulfert Reemts Beters

pon

im Alter von 19 Jahren am 8. Oft .
1943 im Osten gefallen ist . Er wurde

legtenseinen Kameraden zur
Ruhe gebettet . Es ist unser Trost , daß
wir unseren teuren Gefallenen aebor¬
gen wissen dürfen in Gottes Hand .
Im Namen aller Angehörigen :

Tjart Peters u . Frau Christine , geb.
Roder , Gerd Peters , Friedrich Be¬
ters , Johann Peters , Tjart Peters ,
Frieda Peters sowie die nächsten An¬
verwandten .

Gedenkfeier Sonntag . 14. November ,
10 Uhr , in der Kirche zu Middels ,
wozu mir herzlich einladen .

Moordorf , Hagen -Grinden über
Achim (Bremen ) , 8. Non . 1943.
Tieferschüttert erhielten wir von

seinem Hauptmann und Kompaniechef
die unfaßbare , traurige Nachricht , daß
nach Gottes Rat und Willen unser lie =
ber , unvergeßlicher ältester Sohn , unser
lieber , guter Bruder , Schwager , Onkel ,
Reffe und Better , mein über alles ge¬
liebter , unvergeßlicher Verlobter , Ober¬
gefreiter einer Luftwaffenfelddivision

Anton Freimuth
ám 6. Oktober 1943 , bei den schweren
Abwehrkämpfen im Osten , turz vor der
Eheschließung , im fast vollendeten 24.
Lebensjahre sein junges , blühendes Le¬
ben opfern mußte . Um so härter trifft
uns dieser Schlag . da sein einziger
Bruder Minno im März 1943 auch sein
Leben dahingeben mußte , und im April
unsere liebe , nimmermüde Mutter und
Großmutter auf ewig von uns ging .
In tiefer Trauer und unsagbarem
Schmerz

Gerd Freimuth u . Frau Elsina , geb.
Boomgaarden , Obergefr . Reemt Gro¬
nevold , 3. 3. im Often , und Frau
Luise , geb. Freimuth . Uffa . Hans
Thiele , 3. 3. im Felde , und Frau
Antje , geb , Freimuth , Gerda Frei¬
muth , Annette und Elfriede Grone¬
vold , Gisela Thiele , Martha Meyer ,
feine ihn nie vergessende Braut .

Trauerfeier Sonntag , 14. Rovember ,
10. 30 Uhr , in der Kirche zu Moordorf ,
wozu wir herzlich einladen .

Arle , den 8. November 1943 .
Statt besonderer Mitteilung .
Tiefes Leto brachte uns die un¬

faßbare Nachricht , daß nach Gottes Rat
und Willen am 5. Oftober 1943 unser
innigftgeliebter , herzensguter Sohn ,
unser lieber , guter Bruder , Neffe und
Better , Grenadier

Wilhelm Bünting
im blühenden Alter von 18 Jahren in
den schweren Abwehrkämpfen im Osten
gefallen ist . In tiefem Schmerz beugen
wir uns unter die gewaltige Hand
Gottes und geben unseren lieben Ge¬
fallenen getrost in seine Hand zurück .

Hinrich Bünting und Frau , geb.
Freesemann , Tönjes Bünting , 3. 3 .
Wehrmacht , Rolf Bünting , 3. 3. im
Often , sowie die nächsten Angehörigen .

Gedächtnisfeier Sonntag , 21. November ,
in der Kirche zu Arle , wozu wir herz¬
lich einladen .

Aurich , z. 3. im Felde und auf
See , den 6. November 1943.
Hart und schwer traf uns die

traurige , unfaßbare Nachricht , daß nach
Gottes Rat und Willen unser lieber ,
unvergeßlicher Sohn , unser lieber .
guter Bruder , Schwager , Onkel , Neffe ,
Better und Enkel , Gefreiter

Heinrich Peters
im Alter von 19 Jahren am 22. Oft .
1943 an einer schweren Verwundung
im Feldlazarett verstorben ist . In
stiller Trauer im Namen aller An¬
gehörigen :

Enno Veters und Frau , geb. Hippen ,
Uffz . Enno Peters und Frau , geb.
Uphoff . Gefr , Johann Jacobs und
Frau , geb. Peters , II , Schiffsoffizier
Ditmer Peters und Else Peters .

Westerholt , den 8. Nov. 1943.
Wir erhielten von einer Dienst¬
stelle die harte , unfaßbare Nach¬

richt , daß unser lieber , unvergeßlicher
Sohn , unser herzlieber Bruder , Neffe
und Vetter . Gefreiter

Erich Husmann
bei den schweren Kämpfen im Osten
vermißt wurde . Jekt erhielten wir von
der Wehrmachtauskunftstelle Berlin die
Nachricht , daß er am 15. Dezember 1942
in seinem 22. Lebensjahre gefallen ist .
In unsagbarem Schmerz :

Dietrich Husmann und Frau , geb.
Menssen , Kinder u . alle Angehörigen .

Gedenkfeier Sonntag , 21. November ,
in der Kirche zu Westerholt , wozu wir
herzlich einladen .

uns

Münkeboe , den 9. Nov. 1943 .
Mitteilung .Statt besonderer

Unsagbares Herzeleid brachte
die tieferschütternde Nachricht ,

daß mein über alles geliebter . herzens¬
auter Sohn , die einzige Stühe meines
Alters , herzlieberunser sonniger ,
Bruder , Schwager , Ontel , Better und
Neffe . Obergefreiter

Er

Bernhard Janßen Redenius
am 21. Sept . 1943 im 27. Lebensjahre
im Osten den Heldentod fand .
folate seinem Vater und Bruder nach
1 Jahr und 7 Monaten in die Ewig¬
feit . In unfagbarem Schmerz :

Die Mutter Geschetiefgebeugte
Redenius , geb. Blumhoff ; Geschwi
ster und Angehörige .

Gedächtnisfeier Sonntag , 21 . Nov. ,
10 Uhr , in der Kirche zu Münkeboe ,
wozu wir alle herzlich einladen .

Loga , Verden , 10 , Nov. 1943 .
Von dem Chefarzt eines Kriegs¬
lazaretts erhielten wir die trau¬

rige Nachricht , daß unser lieber , guter
Sohn , Bruder und Schwager , Obergefr .

Johann Peters
Inhaber des EK . 2. Kl . und Verwun¬
detenabzeichens , am 3. Oktober 1943
nach schwerer Verwundung sein Leben
im Alter von 30 Jahren für das
Vaterland dahingegeben hat . Auf
einem Heldenfriedhof wurde er unter
militärischen Ehren zur letzten Ruhe
gebettet . Um so härter trifft uns die¬
ser Schlag , da sein lieber Bruder
Onno seit August 1941 vermißt ist .
In tiefer Trauer

Hero Peters und Frau Annette , geb.
Dirffen . Obergeft . Hermann Beters ,
3. 3. Lazarett , und Frau Elfriede ,
geb. Kaminsti . Maria Peters .

Gedächtnisfeier Sonntag , 21. Nov. , in
der luth Kirche zu Loga ..

Die Gedächtnisfeier für unseren lies
ben Sohn und Bruder Weert Martens
ist am Sonntag , 14. Nov. , 10 Uhr , in
der Kirche , wozu wir herzlich einladen .
Familie H. Martens , Timmel .

Das Seelenamt für unseren lieben
Gefallenen , Grenadier Meinhard Boel¬
mann , ist am 15. Nov. 1943, 91/2 Uhr ,
in der Pfarrkirche zu Flachsmeer , wozu

Familiewir alle herzlich einladen
Lübbertus Boelmann , Ihrenerfeld .

Die Gedenkfeier für meinen herzens¬
Grenadierguten Mann und Vater ,

Hermann Janssen , ist Sonntag , 14. Nov. ,
10 Uhr , in der Kirche zu Ardorf , wozu
wir alle herzlich einladen . Frau Meta
Janssen und Tochter , Ardorf .

Die Gedächtnisfeier für unseren unver
geßlichen gefallenen Sohn und Bru¬
der ,. Uffz . Karl -Heinz Hauser , ist
Sonntag , 14. Nov. 1943 , um 10 Uhr ,
in der ev .- luth . Kirche Aurich . Hier

herzlich ein . Fam .zu laden wir alle
S. Hauser , Aurich .

Die Gedächtnisfeier für meinen ge =
fallenen Mann , Uffz . Paul Berger ,
findet Sonntag , 14. Nov. , vormittags ,
in der Kirche zu Marienhafe statt ,
wozu wir herlichst einladen . Harmine
Berger Wwe . u . Angeh . Osterupgant .

Die Gedächtnisfeier für meinen ge¬
liebten , unvergeßlichen Mann , Ober¬
feldwebel Jafnb Grensemann . findet
Sonntag , 14. Nov. , im Gemeindehause
in Norden statt , wozu wir alle herz¬
lichst einladen . Johanne Grensemann ,
geb. Uvhoff . und Familie . Wilhelms¬
haven -Voslapp , 3. 3. Norden .

Bunderhammrich , den 11 Nov. 1943.
Heute in früher Morgenstunde ver¬
schied nach langem Kranksein meine
liebe , gute , Frau , die treusorgende
Mutter meiner Kinder , unsere liebe
Schwiegermutter , Großmutter und Ur¬
großmutter

Tida Frieling '
geb Diddens

in ihrem 76. Lebensjahre
In unsagbarem Schmerz :

Jan Frieling , Kinder u. Angehörige .
Beerdigung Montag , 15. Nov. , 15 Uhr .

Diele , den 10. November 1943 .
Statt jeder besonderen Mitteilung ,
Gestern 20. 30 Uhr entschlief sanft und
ruhig an Altersschmäche meine liebe
Frau , unsere liebe Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter und Tante

Maite Boer
geb. Nagel

in ihrem 86. Lebensjahre . Dieses brin
gen betrübten Herzens zur Anzeige :

Der trauernde Gatte Sindert , Boer ,
Kinder und Angehörige .

Beerdigung Sonnabend , 13. November ,
13. 30 Uhr , vom Sterbehause .

Emden -Borssum , Buenos -Aires , Ham¬
burg , Diz . -Verlaat , Jarssum , 9. Nov. 1943 .
Heute abend verschied nach langem ,
mit großer Geduld ertragenem Leiden
mein lieber Mann , unser guter , treu¬
sorgender Vater , Schwiegervater , Groß¬
vater , Urgroßvätet , Bruder , Schwager
und Ontel , Schleusenwärter i . R.

Behrend Steinhorst
furz vor Vollendung seines 88. Lebens¬
jahres . In tiefer Trauer :

Frau Mootje Steinhorst , geb. Bau¬
mann , Jürgen Steinhorst , Joh . Stein¬
horst und Frau , geb . Reinhardt ,
Peter Freyborg u. Frau , geb. Stein¬
horst , Albert Hofinga und Frau ,
geb. Steinhorst , sowie die nächsten
Angehörigen .

Beerdigung Sonnabend , 13. Nov. , 14,30
Uhr . Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

Boen , den 10. November 1943 .
Statt jeder besonderen Mitteilung .
Heute 1 Uhr entschlief sanft und ruhig
nach langem Leiden an Altersschwäche
unsere liebe Tante , Großtante und
Schwägerin , Witwe

Tetje Köper
geb. Kampen

in ihrem 80. Lebensjahre . In stiller
Trauer bringen dieses zur Anzeige :

E. Abbas und Frau , geb. Woldenga ,
Kinder u . die nächsten Angehörigen .

Beerdigung Montag , 15. Nov. , 14. 30
Uhr , vom Trauerhause Boen aus in
Möhlenwarf . Trauerfeier 14 Uhr .

Berlin -Wilmersdorf , den 4. , Nov. 1943 ,
Helmstedter Straße 5. 1
Heute wurde uns durch einen tragi¬
schen Unfall mein geliebter Mann ,
unser herzensguter Vater , unser lieber
Sohn , Schwiegersohn , Bruder , Onkel
und Neffe , Freund und Kamerad , der
o. Professor

aus
Dr . -Ing . Georg Bed

einem atbeitsreichen Leben im
Alter von 42 Jahren entrissen .
In tiefer Trauer :

Erita Beck, geb. Cordes im Namen
aller Angehörigen .

Simonswolde , den 9. November 1943 .
Heute verschied plöglich und unerwar
tet infolge Altersschwäche unser lieber ,
treuforgender Vater , Schwiegervater ,
Großvater , Urgroßvater , Bruder , Schwa
ger und Ontel

Klaas Aylts Krull

im gesegneten Alter von 93 Jahren .
Dieses . bringen tiefbetrübten Herzens
zur Anzeige im Namen aller Verwandten

Jakob Krull , 3. 3. i. Often , u . Frau .
Beerdigung Sonnabend , 13. Nov. , 13
Uhr , vom Trauerhause . Diese Anzeige
gilt auch als Einladung .

Walle , den 11. Nov , 1943 .
Gestern 22 Uhr entschlief sanft und
ruhig mein innigstgeliebter Sohn und
Bruder

Richard Bernhard
Nur fast 1 Jahr 2 Monate war er
unser aller Sonnenschein . Dieses brin¬
gen tiefbetrübt zur Anzeige :

Frau Siedine Aden u , Sohn Diedrich .
Beerdigung Montag , 15. Nov. , 13 Uhr ,
auf dem Friedhofe in Aurich . Trauer
feiet 12 Uhr im Sterbehause .

Danksagungen

Statt Karten . Für die uns in un¬
serem tiefen Schmerz so zahlreich er¬
wiesene Anteilnahme anläßlich des
Heldentodes unseres lieben , unvergeß¬
lichen Sohnes und Bruders , meines
lieben Freundes , Obergefr . Hinrich Süd¬
hoff . sprechen wir unseren tiefempfun
denen Dank aus . Familie H. Südhoff ,
Hanne Hinrichs . Emden , Nov. 1943 .

Für die vielen Beweise herzlichster
Anteilnahme anläßlich des Heimganges
unseres lieben Entschlafenen danke ich
vielmals . Im Namen aller Angehöri¬
gen Frig Smeding , 3. 3. Kriegsmarine .
Emden , den 29. Oftober 1943 .

Statt Karten . Für die überaus herz¬
liche Teilnahme anläßlich des schweren
Verlustes meines geliebten Mannes ,
unseres lieben Vaters sagen wir allen
unseren tiefempfundenen Dank . Frau .
Berta Greiner Wwe , Emden , den
28. Oftobet 1943 .

Statt Karten . Für die vielen Be
weise herzlicher Teilnahme anläßlich
des Hinscheidens unseres lieben fleinen
Walfers sprechen wir allen unseren
tiefempfundenen Dahl aus . Familie
Heinz Fröhlich . Emden .

Statt Karten . Für die aufrichtigen
Beweise herzlicher Teilnahme anläßlich
des schmerzlichen Verlustes meiner lie¬
ben Frau , unserer guten , lieben Mut
ter sprechen wir allen unseren herz¬
lichen Dank aus . Familie Otto Limberg ..
Emden , 3. 3. Großwolde bei Ihrhove ,
den 1. November 1943.

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des schmerzlichen
Verlustes meines lieben Mannes , un¬
seres guten Vaters , sagen wir unseren
innigen Dank . Frau Maria Hentschel ,
geb. Derkena , und Kinder . Emden .

Für die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme , die wir anläßlich des
Heimganges unserer lieben Mutter er¬
fahren durften , sagen ptr allen unseren
herzlichen Dank . Gerhard und Else
Follrichs . Steenfelde , 28. Ott , 1943 .

Für die in unserem tiefen
Schmerz so zahlreich erwiesene Anteil¬
nahme anläßlich des Todes unserer
lieben , unvergeßlichen Eta sprechen wir
allen unseren tiefgefühlten Dank aus .
Familie Bernhard Gerten . Ogenbargen ,
den 27. Oktober 1943 .

uns

Allen , die uns in unserem tiefen
Leid ihre Liebe und Anteilnahme aus
Anlaß des Heldentodes unseres so heiß¬
geliebten Sohnes und Bruders , Martin
Gerdes , erwiesen haben , danken wir ,
besonders Herrn Pastor Cramer , recht
herzlich . Fam . Gerh . Gerdes . Hartum .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heimganges
unserer lieben Entschlafenen , Frau
Chatharine Friederike Walter , geb.
Walter , sagen wir allen unseren tief¬
empfundenen Dank . Familie Joh .
Walter . Wallinghausen .

Statt Karten . Allen die meinem
lieben Mann , unserem guten Bater
die letzte Liebe erwiesen und ihm das
legte Geleit gaben , danken wir recht
herzlich . Wwe . Hinrich Saathoff und
Kinder . Norden , Barenbuscher Weg .
den 2 November 1943 ,

Allen , welche meiner lieben Frau ,
unserer lieben Mutter anläßlich ihres
Heimganges die letzte Ehre erwiesen ,
sagen wir unseren herzlichsten Dank

Norden ,Familie Beter Luitjens .
Westerstraße 51, im Oftober 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Hinscheidens
unserer lieben Mutter und Schwieger¬
mutter sprechen wir unseren innigsten
Dant aus . Fam . Bogena . Halbemond .

Für die vielen Beweise aufrichtiger
und herzlicher Liebe u. Teilnahme aus
Anlaß des schweren Verlustes durch den
Fliegertod unseres lieben Sohnes und
Bruders . Gefr , und Kampfbeobachter
Eduard Kampen , sprechen wir allen
unseren innigsten Dank aus . Hinrikus
Kampen und Frau Margarethe , geb.
Juniel , Hinrich Kampen , Reinhard .
Kampen . Leer , Westergaste 7.

Allen , die mir in meinem schweren
Leid ihre Liebe und Anteilnahme an¬
läßlich des Heldentodes meines gelieb
ten , unvergeßlichen Mannes , Obergefr .
Johann Müller , entgegenbrachten , spre
che ich meinen tiefempfundenen Dank
aus . Frau Mathilde Müller , geb ,
Theesfeld . Nenndorf , den 1. Nov . , 1943 .

Für die vielen Beweise - herzlicher
Teiinahme anläßlich des Heldentodes
unseres lieben , unvergeßlichen Sohnes
und Bruders Hermann danken wir herz
lichst . Wwe . Gesche Janssen , geb. Auts ,
und Angehörige . Bangstede .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des schweren Ver
lustes unseres fieben gefallenen , unver¬
geßlichen Sohnes und Bruders , meines
lieben . Freundes , Obergefr . Gerd Hajo
Groninga , sagen wir allen , besonders
Herrn Pastor Lemhuis , unseren herz¬
lichen Dant . Familie Sajo Groninga ,

Hats¬Elfe Reemts als Freundin .
hausen , 1 November 1943.

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Todes meiner
lieben Tochter , unserer lieben Schwe
fter Schwantje sagen wir allen , beson¬
ders Herrn Pastor Behrends , unseren
herzl . Dant . Frau Gerd Smidt Wwe .,
Kinder und Angehörige . Bunderhee

Allén , die uns in unserem schweren
Leit ihre Liebe und Anteilnahme an¬
läßlich des Heldentodes unseres lieben ,
unvergeßlichen Sohnes und Bruders ,
Gefr . Gerhard Poppen , entgegenbrach¬
ten , sprechen wir unseren innigsten
Dant qus . Familie Wilhelm Poppen .
Neu -Etels , den 1. November 1943 .

Allen , die mir anläßlich des Helden¬
totes meines innigstgeliebten . Mannes ,
meines fleinen Töchterchens Brigitte
herzensguten Vaters ihre Teilnahme
befundeten , sage ich auf diesem Wege .

Frau Tillameinen innigsten Dant .
Röwer , geb. Veltrup . Leer (Ostfriesl .) .

Allen , die mir in meinem schweren
Leid anläßlich des Todes meiner innig¬
geliebten Frau ihre Teilnahme bekun¬
Feten , spreche ich meinen tiefempfunde
nen Dank aus . Feldwebel Ludwig
Brauer , 3. 3. Urlaub . Leer , den
3. November 1943 .

unsFür das in unserem tiefen
Schmerz anläßlich des Verlustes unseres
heißgeliebten einzigen Sohnes u . Bru¬
ders Manfred Hermann entgegenge¬
brachte Mitempfinden sprechen wir un¬
seren tiefempfundenen Dant aus . Her
mann Deepholt und Frau , geb. Becker ,
Lise Deepholt . Esens , November 1943.

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Hinscheidens
unserer lieben Entschlafenen sagen wir
allen unseren herzlichsten Dant . Fam .
2. Boden , Narp .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anfäßlich des Todes , unse¬
seres lieben Vaters , Johann Ludwig
Baarts , sagen wir allen hiermit un¬

Die Kinder .seren herzlichsten Dant .
Heisfelde , den 4. November 1943 ,

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heldentodes
unseres lieben , unvergeßlichen Sohnes
und Bruders , Obergefr . Theodor Eden¬
huizen , sprechen wir allen unseren tief¬
empfundenen Dank aus . G. Edenhuizen
und Familie . Ofteel , den 3. Nov 1943 .

Kirchl . Nachrichten

Sonntag ., 14, Nov. (Buß- und Bettag )
Emden . Neue Kirche . 10 Uhr Pastor

Janssen , anschl . Beichte u . Abendmahl .
11. 20 Uhr Kinderkirche fällt aus , 16

Mittwoch ,Uhr Pastor Brunzema .
Konsistorienzimmer der Großen Kirche ,
16 Uhr P. Brunzema Kriegsbetstunde .

Evang -freifirchl . Gemeinde (Baptisten ) :
10 Uhr Predigt . Prediger Krehmer .
11. 15 Uhr Sonntagsschule . 15. 30 Uhr
Predigt , Prediger Krehmet .

Wolthusen : 10. 30 Uhr Pastor Weerda .
Uphusen : 9 Uhr Bastor Weerda .
Marienwehr : 14 Uhr Bastor Cramer ,
Borssum : 10. 30 Uhr Pastor Cramer , 14

Uhr Kinderkirche .
Jarssum : 9 Uhr Pastor Cramer .
Gandersum : 14 Uhr Hilfsprediger Müller ,
Tergast : 18. 30 Uhr Hilfsprediger Müller .
Suurhusen : 9 Uhr Bastor Brunzema .
Sinte : 10. 30 Uhr Pastor Brunzema .
Groß -Midlum : 9. 15 Uhr Predigt .
Freepsum : 10. 30 Uhr Predigt .
Canum : 14 Uhr Pastor Heinken .
Greetsiel : 9. 30 Uhr Predigt .
Biljum : 10 Uhr Pastor Beenten .
Manslagt : 10 Uhr Pastor Theine .
Groothufen : 14 Uhr Paftor Beenken ,
Hamswehrum : 10 Uhr Predigt .
Upleward : 14 Uhr Pastor Theine .
Campen : 16 Uhr Pastor Voget .
Resum : 14 Uhr Pastor Voget .
Wybelsum : 10 Uhr Pastor Voget .
Woltzeten : 14 Uhr Bredigt .
Aurich . Luth . Kirche : 10 Uhr . Pastor

Schütt . 11. 15 Uhr Kinderkirche , Pastor
Schütt . 12. 15 Uhr Taufen .

Münteboe : 10 Uhr Bastor Janßen , 11. 15
Engerhafe : 9 Uhr Pastor Linnemann .

Uhr Kinderlehre . Knaben und Mädchen .
Wiegboldsbur . 15 Uhr Pastor Linne¬

mann . 16 Uhr Kinderlehre .
Norden . Luth . Kirche : 10 Uhr im Ge

meindehause , Pastor Schmädefe . 11. 15
Uhr Kinderkirche . 16 Uhr im Ges
meindehause Beichte und Abendmahls :
feier , Sup . Kortmann .

Dornum : 10 Uhr Pastor Lüptes . Anschl .
Beichte und Abendmahl .

Aerztetafel

Sonnabend ,Dr . Diddens , Bunde .
13. Nov . , feine Sprechstunden .

Dr . Roelfs , Dornum . Habe meine
wiederPraris übernommen .

Sprechstunden bis auf weiteres
14. 30 bis 15 . 30 Uhr .

Praxis Dr . Wohnbaeck , Norden .
Von Freitag , 12. Nov . , bis Diens¬
tag , 16. Nov . , feine Sprechstunden .

Geschäftliches

Karbid -Tischlampen wieder vorrätig .
Poppen , Fahrradhandlung .

Ochtelbur .
B

Unterricht

Wer erteilt 18jährigen Jungen der
Oberschule Mathematifunterricht ?
Ang . erb . u . & 2413 OT3 . Emden .

Wer erteilt Schüler einer höheren
Schule Nachhilfe in Mathematit ?
Angeb . unt . & 2419 OT8 . Emden .

Krewel

Garant guter

Arznei -Präparate
- selt 1893¬

Chem . Fabrik

Krewel -Leuffen G. m. b. H.
Köln

Vorsicht beim - Anspitzen

von Kopierstiften ! Halten
Sie den Stift so , daß keine

Minenteilchen Ihre

Kleidung und Wäsche be¬

schmutzen .

Mangelware muß

geschont werden !

fe AW FABER -CASTELL

Auch ohne die weltbekannte
castellgrüne Politur

von altbewährter Güte . '

3 HERZBLATTER

Die Schutzmarke

unserer

Präparate
TOGALWERK GERHESCHMIDT
fabrik pharmazu . kosm. Präparate

MONCHEN

FASAN

AN ALLE

FASAN RASIERER !

Rohstoffsparen , Werte pflegen,
Kohlenklau das Handwerk legen :

Sparen hilft den Feind bezwingen.
Spart mit Apparat und Klingen!

FASAN
RASIER GERATE

HERTEL

Gräffycin
Ein gutes Pflegemittel

f. rauhe Haul u. aufgesprungene
Hände , besonders für Kinder

Glättycin
jetzt lose in Apotheken u. Drogerien

Bitte Flasche mitbringen
Hersteller :

WALTERHERTEL. Hbg .-Wandsbek

Empfindliche Füße ? Gerlachs

Gehwol - Fußkrem hilft und schützt

vor Wund - und Blasenlaufen !

An' s Feld postpäckchen denken
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Tapfere Söhne unserer Heimat

otz . Mit dem Eisernen Kreuz erster Klasse
wurde Unteroffizier Peter Hedemann , Ost =
großefehn , und mit dem Eisernen Kreuz zwei¬
ter Klasse wurden Gefreiter Hermann I ans =
sen , Oſteel -Schwee , und Soldat Friedrich
Lüples . Leer , ausgezeichnet .

Aus ostfriesischen Sippen

otz . Ihren 88 . Geburtstag fann am 13 . No¬
vember Witwe Antie de Wall , geborene
Lots , in Ost großefehn feiern . Frau de
Wall ist geistig noch sehr rüstig und nimmt an
allen Tagesereignissen noch regen Anteil . Sie
verbringt ihren Lebensabend bei ihrem Sohne

: : Personalnachricht aus der Gauleitung .
Das Gaupresseamt teilt mit : Der Stellvertre
tende Gauleiter , Befehlsleiter Joel , hat nach
Wiedereinberufung des Gaupersonalamtsleiters ,
Oberbereichsleiter Eifers , zur Wehrmacht die
Leitung des Gaupersonalamts der NSDAP .,
Gauleitung Weser -Ems zusätzlich übernommen .

: : Gauqusschuß tagt am 15 . November . Am
Montag , dem 15. November , findet die erste
Tagung des Gauausschusses für die Durch¬
führung des Kriegsberufswettkampfes der Deut¬
schen Jugend im großen Saal der „ Glocke " in
Bremen statt . Der f. Gauobmann der DAF .,
Seiler , und Gebietsführer Lohel werden
hier grundsägliche Ausfühungen über den
Kriegsberufswettkampf machen und die Richt
linien für die kommende Arbeit geben .

Leer

otz . Obst stets richtig lagern . Wer sein Obst
mit Mühe geerntet hat , der möchte nicht , daß es

verdirbt . Darum ist bei der Obst lagerung
eine ständige Kontrolle notwendig . Obst darf
nicht zu warm und nicht zu kalt , liegen . Im
allgemeinen ist eine Temperatur von zwei bis
vier Grad Wärme die beste , dazu muß der
Raum gut lüftbar und nicht zu trocken
sein . In den ersten Wochen nach dem Einla¬
gern ist das Abdecken der Frucht mit Zeitungs
papier sehr ratsam .

otz . Wenn man Pferde verkauft . Bereits

vor sieben Jahren ist die Schlußschein-Pflicht
eingeführtworden. Vor jedem Verkauf von
Zucht - und Nutti eren sind Schlußscheine
auszustellen. Für die Ausstellung ist anord,
nungsgemäß der Verkäufer verantwortlich .

Wenn auch im allgemeinen die Schlußschein
Pflicht beachtet wird und daher die Ordnungs¬
strafen wegen Uebertretung der Schlußschein
Anordnung erfreulicherweise immer weniger
werden , so liegt doch Veranlassung vor , auf die
pünktliche Einreichung der Kontroll =

abschnitte (weißer Schein) hinzuweisen
Die Kontrollabschnitte sind innerhalb einer
Woche nach der Ausstellung der zuständigen
Kreisbauernschaft einzureichen . Dieser Termin
wird sehr oft nicht beachtet . Da auch die ver¬
spätete Einreichung der Kontrollabschnitte straf¬
bar ist , liegt es im Interesse eines jeden Ver
fäufers , die festgelegte Frist zu beachten . .

otz . Warsingsfehnpolder . Unfall eines
Kindes . Hier kletterte ein sechsjähriges

Lastwagen , stürzte herab und erlitt einen Un¬
terschenkelbruch .

Ostfriesische Tageszeitung Freitag , 12. November

Hans Söhnker zur Film-Uraufführung persönlich in Emden
Großer Erfolg des neuen Terra - Films , ,Ein Mann mit Grundsätzen ? " -

-

otz . So viel unsere Seehafenstadt auch schon
erlebt hat , was sich gestern zutrug , das gehört
zu den ganz seltenen Ereignissen . Wir meinen
die filmische Uraufführung , die im Zuge
der kulturellen Betreuung der luftgefährdeten
Städte durch das Reichspropagandaministerium
hier stattfand , - das erste Spiel also des .

Terra - Filmes „ Ein Mann mit Grund¬
lägen ?" , der nun von hier aus durch das
Reich gehen und Millionen Menschen erfreuen
wird . Aber es war nicht nur das , noch schwe¬
rer wog die Tatsache , daß der Hauptdarsteller ,
Hans Söhnker , persönlich zugegen war
und zu den allerersten Besuchern , die diesen
Film erleben durften , sprach . Die Männer und
Frauen aus Rüstungsbetrieben , die Bomben
geschädigten , Kriegsversehrten und Einsatzkräfte ,
die auf Einladung Kreisleiter Everwiens dem
Ereignis beiwohnten und auch von Kreispro¬
pagandaleiter Minolts im Namen des
Kreisleiters und des ebenfalls anwesenden
t . Gaupropagandaleiters willkommen geheißen
wurden , bereiteten Hans Söhnker , als er auf
der Bühne erschien , einen wahren Begeiste
rungssturm . Und als der beliebte Schauspieler
erzählte , er habe , als er von dem Plan der
Gaupropagandaleitung Weser -Ems hörte , den
Film in Wilhelmshaven oder Emden anlaufen
zu lassen , sich gewünscht , daß es in Emden sein
möge , denn dieses Städtchen sei doch zu einem
Begriff tapferer Haltung im Reiche geworden ,

- da wiederholte und steigerte sich die Kund¬ Die beiden Hauptdarsteller : Elfie Mayerhofer
gebung der Gäste . Und erst recht , als er emp¬
fahl , Lehren aus diesem Film zu ziehen : Den (Aufnahme : Terra / Quick . )Mädeln , niemals zu flunkern , und den Män¬
nern , lieber keine unhaltbaren Grundsätze zu stieg das unterhaltende Spiel auf der Lein¬
haben , erntete er tosenden Beifall . Hans Söhn - wand
fer und die Emder verstanden sich . Es war Die Wege der Liebe sind manchmal seltsam
halt Sympathie auf dem ersten Blick . Dann und verzwickt . Nicht nur im Film , sondern auch-

und Hans Söhnker .

Schule und Ersatzheer sind eng verbunden

Jubel um den Hauptdarsteller

in den Wirklichkeiten des Lebens . Die Romans

schreiber und Filmschauspieler berichten eigents .

lich nichts weiter , als was das Leben spinnt .

Zwar hat sich nicht alles zugetragen , was sie

uns vorführen , aber so ähnlich geht es oft doch
zu , und nicht selten hätte es auch genau so sein
fönnen . Warum also nicht auch die bunte
Sache mit diesem Chemiker Dr . Hans Wienholz
und der Christel Weiden , die uns da von Hans
Söhnker und Elfie Mayerhofer auf der
Leinwand vorgespielt wird ? Der Chemifer
lernt das Mädchen in Hamburg kennen , kurz
bevor er eine Studienreise in die Südsee an
treten soll . Sie machen einen kleinen Ausflug ,
aus dem ein langer Bummel durch St . Pauli

wird . Sie sind jung , schön , übermütig , und in
der tollen Laune einer fröhlich angebrochenen
Nacht , im Lichterglanz eines Ozeandampfers ,
der in Wirklichkeit keiner ist , lassen sie sich vom
Kapitän zu einer Ehe zusammentun , die nas
türlich auch keine ist . Aber es ist doch etwas

mehr dabei , denn sie sind gewillt , aufeinander
zu warten . Dann muß Hans reisen , zunächst
nach Italien . Christel aber ergreift nach seiner
Abfahrt die sich just bietende Gelegenheit , Reises
begleiterin einer vornehmen Dame zu werden ,
die auch in die Südsee fährt , und zwar mit dem
selben Schiff , das Hans ab Genua benutzt . Also
ihm nach ! Doch welche Enttäuschung ! In Genua
angekommen , thuß sie feststellen , daß ihr
Mann " bereits mit einer anderen flirtet . Das
chlägt ein . Sie reist zumal in Gestalt eines

Jugendfreundes ein Rächer ihrer Enttäuschung
erscheint nach Hamburg zurüd . Sie ahnt
nicht , daß auch Hans in dem Zuge sigt , den ein
Telegramm zurückgerufen hat . Im Labora
torium des Institutes für Heilmittelforschun
gen , in dem Hans angestellt ist , treffen sie sich
wieder als Arbeitskameraden . Nicht gerade an¬
genehm für den grundsatzstarken Hans , dem
allerdings auch die Christel allerhand vorge
flunkert hat . Aber nun sind sie auf dem richti

gen Schiff, das sie wirklich in den Hafen der
Ehe bringt .

Man sieht : Eine von feinem Problem bes

schwerte Angelegenheit. Sie wird unter der

Regie des durch viele andere Filme bekannten
Spielleiters Geza von Bolvary zu jener
leichten, im flotten Tempo durchgeführten , ab
wechslungsreichen Handlung , wie schwer arbeis
tende Menschen sie zur Entspannung brauchen.
Neben Hans Söhnker und Elfie Mayer¬
hofer , die ihre Rollen wie immer mit der

Veranstaltung der Schulbehörden und des Stellvertr . Generalkommandos X.

: : Das Stellvertreinde Generalfommando X | Waffen eingesetzt wurden , die heute einer
hatte zu einer Veranstaltung für die Schul - Schützenkompanie zur Verfügung stehen. Die
aufsichtsbehörden eingeladen, an der schweren Infanteriewaffen unterstützten durch
die Schulräte, die Kreisbeauftragten für das wirksames Feuer das Vorgehen der einzelnen
Silf-mit" - Werk der deutschen Erzieher und die Züge und ermöglichten zusammen mit zwei

für Schulerziehung der Banzern das Niederkämpfen des feindlichen
NSDAP . teilnahmen . Im Auftrage des Stell - Bunkers und die Inbeüznahme der gegneri¬
vertretenden Generalfommandos hieß
Standortälteste in Oldenburg die Schulräte und der Ausrüstung eines

der schen Stellung . Die Besichtigung der Waffen
Grenadier -Regi¬

und die Kreisbeauftragten für die Schulerzie- ments gab abschließend einen Ueberblick über ihrem Spiel eigenen gefälligen Eleganz meis
hung in den Kreisen mit ihren Mitarbeitern den Umfang dieser Ausrüstung. stern , feiert man Wiedersehen mit einer Reihe

sowie Vertreter der Gebietsführung Nordsee anderer von Bühne und Leinwand her bekann

der Hitler - Jugend willkommen. Die Ver- Ueberzeugung mit , daß das Heer eine Erzie- penhöfer , Lola Müthel , Ursula Here
Alle Vertreter der Schule nahmen die ter Freunde , unter anderem mit Maria Kope

anstaltung gab den Teilnehmern einen inter¬
essanten Einblick in die vielfältige Erzie nicht besser denken kann. Darüber hinaus hat Die echten Typen in der Begleithandlung und

hungseinrichtung ist , wie man sie sich überhaupt ting , Ernst Waldow und Frizz Odemar .
hung des Ersazheeres und stellte die
Grundgedanken heraus , die Schule und Heer

sich in ihnen die Ueberzeugung gefestigt , daß die schönen Aufnahmen erfreuen am Rande . Fast
zwei wichtige Erziehungsfaktoren gerade Infanterie die Waffe ist . die dem ist es schade , daß manches so schnell vorüberzieht .

soldatischen jungen Menschen am meisten Gele : Besonders schade aber ist es , daß wir in EmdenAuf einem Uebungspla war Gele :

genheit gegeben, die nach modernsten Grund - genheit geben wird , sein Mannestum zu ent - nicht häufiger das Vergnügen einer Urauffüh¬
einschließlich Hauptdarsteller verstehtangelegten Einrichtungen zur Ausbil - wickeln und seinen Kampfgeist bei der Ueber¬

sich - haben . Arnold Beirich .
dung des Ersazes für das Heer zu besichtigen . windung des Feindes zu beweisen.
Insbesondere war es der nach Anregung des

gefechtsschießstand , der das lebhafte Offizieren zusammen , um anhand von inter¬
Interesse derjenigen fand , die in der alten
Armee oder in der neuen Wehrmacht einmal
Soldat waren . Während der eine Stand dem
Soldaten die Möglichkeit bietet , sämtliche
Schießarten übungsmäßig durchzuschießen und
eine sorgfältig Vorbereitung für die Beherr¬

otz. Selverde . Ein Opfer jugendli - schung sämtlicher Schießarten zu geben, ist der
chen Leichtsinns . Ein Junge warf hier zweite Stand so eingerichtet, daß auf verschie¬
auf einem Acker mit Kohlstrunken. Er traf da denartige Ziel regelrechte Gefechtsübungen mit
bei eine landwirtschaftliche Gehilfin ins Auge . Kleinkalibermunition werden
Mit schweren Augenverlegungen wurde die Ge¬

säzen

verbinden .

In einem Offiziersheim fanden sich

rung -

-

Mädchen beim Spiel auf einen stehenden OKW. errichtete Kleinkaliber - Schul - dann die Vertreter der Schule mit zahlreichen Rundblick über Ostfriesland

otz. Flachsmeer . Vom Wagen gestürzt .
Ein neunjähriger Knabe fuhr bei einem Be
kannten auf dessen Torfwagen mit . Unterwegs
stürzte der Junge vom Wagen und brach einen
Oberschenkel .

hilfin ins Kreiskrankenhaus gebracht .

Weener

otz. Pferdeschäzungstermine . Von der Kreis¬
bauernschaft Leer werden am morgigen Sonn¬
abend an folgenden Orten des Reider
landes Pferdeschäzungstermine durchgeführt :
Jemgum , Nendorp , Dizum , Dizumerverlaat ,
Bunderhee , Bunde , Boen , Stapelmoor , Weener ,
Kirchborgum und Bingum . Sämtliche Pferde ,
die in diesem Herbst noch verkauft werden sol¬
len , sind in diesen Terminen vorzuführen . Für
Zuchtpferde , auch Fohlen , sind . Abstammungs¬
papiere mitzubringen .

Unter dem Hoheitsadler

Leer . Ortsgruppe Heisfelde . Sonnabend 19 . 30 Uhr
Mitgliederversammlung bei Barkei .

Fähnlein 3. Heute 19. 15 Uhr Bastelgruppe

mannstraße . 20 Pfennig mitbringen .

der Harderwyfenschule .

NS . =

2/381. Sonnabend 15 Uhr in Dienſtkleidung bei
1/381. Werfichar Sonnabend 16 Uhr beim Heim.
Alle übrigen Jungmädel 14. 30 Uhr mit Sportzeug
bei der Osterstegschule .

können. Im gleichen Maße an die Praris an¬
knüpfend ist eine Kampfbahn , die alle
Hindernisse enthält , die das Gelände an der
Ostfront dem Infanteristen zu bieten vermag .

Eine Infanterie - Kompanie zeigte
dann unter gespannter Aufmerksamkeit der
Gäste einen Angriff gegen eine durch ständige
Kampfanlagen verstärkte Stellung , bei dem alle

von

essanten Vorträgen die Notwendigkeit
einer wehrgeistigen Erziehung zu erkennen , Der
Gaubeauftragte Weser -Ems für das Silf -mit “
Werk der deutschen Erzieher , Oberregierungsrat
Müller , Oldenburg , der als Offizier an der
Ostfront schwer verwundet wurde , würdigte
das „Silf -mit" - Werk als Mittel der Zusam¬
menarbeit zwischen Heer und Schule . Haupt¬
mann Freese beschäftigte sich in längeren
Ausführungen mit dem Sandkasten als Unter¬
richtsmittel und ergänzte dadurch mit wichti¬
gen Anregungen das vom Gaubeauftragten
Müller über die wehrgeistige Erziehung Ge¬
sagte . Den Abschluß bildete der fesselnde Vor¬
trag des Ritterkreuzträgers Oberstleutnant
Rickmers , Kommandeur eines Grenadier¬
Ersak -Regiments , über seine Erlebnisse als
Infanterist in der Winterschlacht um Charkow.

Ein freudiges EreignisEreignis - imim Leerer Rathaus
. . Zwei Kinder den Eltern entlaufen

-

-

Im Rathaus wer wird da weinen , wenn
sich die guten Tanten und Onkels so um einen
bemühen ? Freilich , sie fragten , uns " (das heißt
die Findlinge) aus mit allen Künsten des Zu¬
redens. Wo, wer sind. eure Muttis wie heißt
ihr denn , was macht Vati woher sollen
,, wir " das alles wissen ! Die Großen sind doch

komische Leute ! Vielleicht dachten Bub und
Mädel so. Doch dann kam ' s besser : in den gro¬
Ben , schönen Schreibtischsesseln am großen
Schreibtisch durften sie Plaz nehmen , bekamen
Papier , Stift und durften ,,malen" ( ,kubistisch"
Sünkt diese Art Kunst wohl) . Und dann : weiß

wahrhaftig zwei richtiggehende Pralinen bei
der Himmel aus welcher Geheimkiste landeten

mit der neuen Unterkunft ! Auch auf den Kin¬
den beiden . Da sollte man nicht zufrieden sein

dergesichtern glänzte eitel Sonnenschein ; der
Junge aber erklärte : „nicht zu Mutti ,

abzuholen im Wohlfahrtsamt "

otz . . . Ja , treten Sie nur ein und helfen | Herr der Schöpfung aber verkrampfte die Fäuste
Sie staunen wir haben Zwillinge bekom - ins Höschen , guckte gleichmütig ins sogenannte
men !" So begrüßte mich im Leerer Rathaus - Gewühl des Verkehrs und ließ die Dinge an sich
flur zu ebener Erde dort , wo die Zimmer herankommen .
1 bis 3 dem städtischen Wohlfahrtsamt zuge =

Flieger- eignet sind ein Bekannter . Ein freudiges Er¬gefolgschaft 1/381, Leer. Heute 20 Uhr beim Heim. eignis im Rathaus nun , es fommt darauf

Osterstegschule . Werkzeuge mitbringen. Sonn- an , wie die Angelegenheit betrachtet wird von
abend Jungzüge 2 und 3 15 Uhr Heim . Näheres den in Frage kommenden Persönlichkeiten, als
im Kajten. Sonntag däbulein 9. 15 Uhr Berg- da sind: einerseits die Beamten, Angestellten ,
Frauenschaft Deutsches Frauenwerk , seisfelde . männlichen und weiblichen Geschlechts des ( ar¬
Sonnabend 19 . 30 Uhr Versammlung . Gs spricht beitsüberhäuften ) Wohlfahrtsamtes , anderseits
Parteigenosie Schulze , Leer . - Jungmädelgruppe den ( tatsächlichen) Müttern der „3wil¬

linge", die stundenlang in Sorge um ihre Gud¬
Jungmädelgruppe .

indiewelts gewesen sein mögen . Für die Erstge¬
nannten war es bestimmt freudiger Natur , na¬
mentlich beim weiblichen Teil , in dem sofort
mütterliche Gefühle erwachten , als die beiden

Was bringt der Rundfunk ? „ Irrläufer " denn um solche handelte es sich
Greitag . Reichsprogramm : 8- 8. 15 : 3um Hören bei dem zweieinhalbjährigen , ährenblonden

und Behalten : Die seunit im rheinischen Bübchen und dem ebenso alten , gleich blonden
Raum . " 11 . 30 - 12 . 30 : Beschwingte Weifen . 12 . 35 Mädel hier abgegeben wurden . Im selben

Kleines Konzert mit Volksliedern. 15. 30-16: Augenblid gudte eben Frau Sonne von der
Walter Schaufuß-Bonini ipielt Chopin . 16- 17: Nesse her durch die Scheiben und umspielte mit
Ouvertüren , Arien und finfonische Säße von ihren Strahlen die Kleinen . . .
Mozart , Thuille , v . Schillings , Dohnanyi . 17 . 15 Nun , wir waren bereits vordem im Bild :
bis 18 . 30 : Ja , wenn die Musik nicht wär " ,
Unterhaltung aus Hamburg . 18 . 30 - 19 : Der hatten wir doch an einem Schaufenster der
Beitspiegel . 19 . 15 - 19 . 30 : Frontberichte . 19. 45 DT3 . in der Brunnenstraße den Anschlag ge¬
bis 20: Dr. Goebbels-Auffas. 20. 15- 21 : Gein lesen: „Zwei Kinder der Eltern entlaufen ; siegehörte Melodiey . 21 - 22 : Komponisten im
Waffenrock . fönnen auf dem Wohlfahrtsqmt abgeholt wers

Deutschlandsender : 17 . 15 - 18 . 30 : @infonie , Lied - den ."
und Kammermusik von Raff , Stamib . Krieger Da gedachten wir einen Blick in die Seele
und Haydn . 20 . 15 - 21 . 10 : Oftett F - Dur von des Kindes " zu tun . Wie verhält sich solch 'Schubert .

21. 10. 22: Musik aus deutschen Eing > Nesthäckchen, dem urplötzlich Mutti abhanden
tommt ? Ja , hat sich was mit dieser Seele ! Das
Mädel hat einfach aeheult ; der werdende

bis 12. 45 : Der Bericht zur Lage . 15 - 15 . 30 :

spielen und Spielopern .

Es wird verdunkelt von 16,45 bis 7 Uhr

hier bleiben ! "

Alle Ausfrage -Versuche führten nicht zum
Ziel . Nur , das Mädel hieß , Menette " , der
Junge „ Günther " ( oder doch so ähnlich ; denn
Kinder reden ihre eigene Sprache, die höchstens
zärtliche Mütter verstehen ) . Und : „ Vati Krieg "
war noch zu vernehmen . Dürftige Angaben
aber um 11. 30 Uhr meldete sich die Oma des
Jungen , und um ein Uhr war auch das Mädel
wieder glücklich im elterlichen Heim gelandet .

Nur , unsere seelenkundliche Forschung blieb
- ergebnislos . Hgn .

otz . Norden . Verkehrsunfall . Dons

nerstag vormittag gegen 11 Uhr ereignete
sich in der Kleinen Mühlenstraße ein
Verkehrsunfall . Eine ältere Frau überquerte
die Straße und war durch die Sonne so ges
blendet , daß sie einen vorschriftsmäßig fahrens
den Personenkraftwagen nicht jah. Der Fahrer
gab sofort Signal und bremste auch. Er konnte
Rotflügel erfaßt und zu Boden gerissen wurde .
aber nicht mehr verhindern , daß die Frau vom

Glücklicherweise erlitt sie nur leichtere Per¬
legungen .

otz . Norden . Wäsche gestohlen . Ims
mer wieder liest man in der Zeitung , daß
nachts von der Leine Wäsche entwendet wird .
So wurde jetzt wieder gemeldet, daß am Burg¬
graben zwei Bettbezüge verschwanden.
ist schon so, daß man die Wäsche, sobald es

Es

dunkel wird , ins Haus holt . Gerade der Vers
lust von Spinnstoffen ist heute sehr fühlbar ,

otz . Norden . Ins Auge geschossen . Wie

oft ist schon über Unfug geschrieben , der mit den
sogenannten Redenschießern verübt wor¬
den ist . Jetzt wird ein Fall bekannt , wo ein
neunjähriger Junge mit einem Reckenschießer
einem zehnjährigen Mädchen ins Auge ge¬
schossen hat . Das Mädchen , welches an der
Norddeicher Straße wohnt , mußte sich in augens

ärztliche Behandlung begeben .
otz . Süderneuland I . Gemeine Tat . Am

Mittwoch gegen 18 Uhr wurde , einer NS .
Schwester , während sie in einem Hause an
der Bahnhofstraßeeinen Krankenbesuch machte,
das Fahrrad gestohlen . Für die Schwester ist
der Verlust des Fahrrades sehr schwer , da sie

einen großen Landbezirk zu betreuen hat . Es
wäre zu wünschen, daß der Täter noch etwas
Ehrgefühl besäße und das Fahrrad wieder zus
rückgeben würde .

für Hamburger Volksgenossen . Ein
otz . Plaggenburg . Feuerwehrsammelt

Sammlung der Freiwilligen Feuerwehr - Plags
überraschendes Sammelergebnis zeitigte eine

burg . Dem Kreisfeuerwehrführer konnten als
genburg für die Bombengeschädigten in Hams

Ergebnis mehrere hundert Kleidungsstüdeund
1100 Reichsmark Bargeld gemeldet werden.

otz . Simonswolde . Der älteste Ein .

wohner gestorben . Hier starb der frühere
Dorfschiffer Klaas Aylts Krull infolge Al¬
tersschwäche im 94. Lebensjahre . Er war der
älteste Einwohner der Gemeinde.

otz . Esens . Nicht an Wagen hängen !
Gestern nachmittag hatte sich ein schulpflichtis
ges Mädel an einen in Richtung Norder
Landstraße . fahrenden Lastwagen gehängt . Bei
der zunehmenden Geschwindigkeit tam es zu
Fall . Glücklicherweise kam die Kleine mit
Sautabschürfungen davon .
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Deutsches Lazarett an der Kanalküste ſertlavier von „Antje, dem blonden Kind"
, ,Nicht alle Tage besucht uns im fremden Land ein Ostfriesenmädel "

otz. Eine Landsmännin ans Man
[ lagt berichtet über den Besuch eines deut¬
schen Lazarettes an der Kanalfüste :

Ein Landsmann ließ mich wissen : „Ich liege
feit fünf Tagen im Lazarett , wenn Du mich
mal besuchen fommen könntest . . . " Natürlich .

das war doch Ehrensache , zudem kannte ich den
lustigen Toni , einen Em der Jung , schon von
der Heimat her .

Am Nachmittag mache ich mich dann auf
den Weg . Ich weiß zwar nicht ganz genau , wo

sich das Lazarett befindet , aber in Hafennähe
muß es liegen. Wie ich aus der Stadt heraus
und in die Nähe des Wassers fomme , spüre ich
schon den leichten Seewind , der einen erfri¬

schenden herb-salzigen Geruch mit sich bringt.
Weiße Mövenschwingen gleiten vorüber , daß in
der Herbstsonne ihre hellen Leiber wie Silber

| Ein wenig befangen bleibe ich nun doch stehen,
Krankenhäuser haben immer etwas Hemmen :
des für mich gehabt . Da kommt aber der Ober¬

stabsarzt , ich trage meinen Wunsch vor und
werde zum Saal III gefeitet .

Lauter erstaunte Gesichter wenden sich mir
zu , als ich eintrete . Aus der Mitte des Saales
ruft einer laut meinen Namen und der blonde

Schopf , der zu dem Rufer gehört , ist natürlich

mein ostfriesischer Landsmann . Ehrliche Freude
strahlt mir entgegen , aber auch überall aus

den anderen Betten lachende Gesichter. Dieser

unten und auch ganz oben im Hause liegen die
schweren Fälle Es ist viel stilles Heldentum ,

was sich in diesem äußerlich solch einen fried¬
vollen Eindrud vermittelndem Hause aufhäft .

Der schwere Dienst unserer Männer zur See ,

Tag und Nacht dem Gegner nach seine Han¬

Gaal ist für leichter Kranke und Verlekte .

an Deck arbeitet und abends auch wohl ein

Schifferklavier
erzählt .

Aber von diesen harten Nächten , von Kampf
und Gefahr und auch vom Tod , da mögen die
Jungen nicht sprechen . Es ist ja alles so ein¬
sach, auch der Tod ist einfach dafür sind wir
doch Soldaten " , sagte mir mal einer dieser
Tapferen . Nein , davon jezt lieber nicht spre¬
chen , lieber mit einem Hurra über die süßen
Trauben herfallen , die ich mitgebracht habe .

Meinem Landsmann habe ich auch unser

Seimatblatt mitgebracht . Es ist das erste ,

wonach er greift . Ein zweiter Interessent dafür
ist auch noch vorhanden , ein Leeraner . Die

anderen versuchen bald gespannt , unserer platt¬
deutschen Unterhaltung zu folgen . Kameraden

schwer, aber ein fleiner Kerl aus Böblingen im
von der norddeutschen Ecke fällt es nicht gar so

Badischen sperrt Mund und Rase auf. Ich habe

ist groß , nur bei einem nicht , der eine An¬für alle ein paar Zigaretten da und die Freude

gina austurieren muß und darum nicht rauchen

das Versprechen abgeben , wenn möglich . mor

gen schon wieder zu kommen . .

Zehn Jahre als Mann gelebt

otz . Zehn Jahre lang hat eine Ehefrau aus

Marienwerder , die sogar Mutter zweier
Rinder ist , sich als Mann ausgegeben . Nach
ihrer Scheidung im Jahre 1934 wurden ihr , wie
fie sagt , die Frauenkleider lästig. Sie ließ sich
die Haare schneiden und verrichtete ausschließ
lich Männerarbeit . Seit dem Frühjahr dieses
Jahres war sie auf einem Umsiedlergut in Rom¬
berg , Kreis Dirschau , beschäftigt und galt dort
als Mann , zumal auch ein männlicher Vors

name in ihr Arbeitsbuch eingetragen war . Als

auf dem Gut laufend Schrot gestohlen
und die Sahne von der Milch verschwand, tam
man ihr auf die Spur . Die Bolizet beschäftigte

sich mit dieser Angelegenheit , wobei über Nacht
aus dem Friz wieder eine Klara wurde .

wurde

Den Hochzeitsschmaus gestohlen

erglänzen . Das Bild ist fast wie daheim . Da
delsverbindungen störend , seine Ansammlun - darf . Als ich schließlich gehe , muß ich ganz fest der Bräutigam , angetan mit Gehrock , Zylinder

sehe ich auch schon die grauen , einige auch ganz

hellen Marineboote sich auf dem Wasser leicht
schaufeln . Ein Kran rasselt . Er belädt wohl

gerade einen Frachter , die hier das Beförde¬
rungsmittel für alle kampf - und lebenswichtigen
Güter darstellen, mit denen sie unsere Soldaten
periorgen , die an einem anderen Standort auf
Wachtpften gegen England stehen . -

Ein Eisenbahngüterzug fann bis ganz zum
Vier heranfahren . Es sind deutsche Waggons ,

gen zerstreuend, seine Schiffe fagend und feden
Uebergriff auf die von uns in Besitz genom

mene Küste wehrend , so stehen diese Jungen fast
dauernd in Feindberührung . Nicht immer ist
alles so leicht und ruhig , wie es den Anschein
hat , wenn die Schiffe wieder in den sicheren
Safen eingefehrt sind, die Wäsche im Winde
flattert und bei leichtem Dienst der Seemann

otz . Ein Hochzeitsfeit mit Hindernissen gab

es im Kreise Berent in Westpreußen . Bei

der Rückkehr von der kirchlichen Trauung wurde

und weißen Handschuhen , auf dem Weg zum
Hochzeitsschmaus verhaftet und wanderte statt

in den Ehehimmel ins Gefängnis . Die Gens

Die Jungen find alle von fahrenden Kom - darmerie hatte sich für die Herkunft der reich¬

mandos , die Kameraden sind schon wieder weitlichen Vorräte an Spirituosen , Schweinefleisch
fort , Bekannte haben sie hier nicht und wie ge- und Geflügel für die Hochzeitstafel interessiert ,
sagt : Nicht alle Tage besucht uns im fremben zumal in der Gegend in der letzten Zeit wieder¬
Land ein Ostfriesenmädel, nicht wahr , Hein ? holt Geflügel sowie Mehl und Fleisch gestohlen

war .Therese Hanssen . Der Bräutigam war der Dieb gewesen .

Er war außerdem kein unbeschriebenes Blatt ,

sondern hatte bereits eine ganze Reihe von

Namenwie Stuttgart, Halle undHannover pie Kulturstätten ,Kulturstätten , die in Trümmer sanken . . . inbrüchen auf dem Kerbholz.
geln die deutsche Heimat wider . Ich muß doch

mal sehen , was sie geladen haben . Erst pralle
ich wieder zurück , als ich hineinschauen will

ein Negergesicht lacht mir mit breitem Grinsen
entgegen und über die Maßen lustig nimmt
sich der schwarze Krauskopf , die wulstigen roten
Lippen und das Weiße der Augen bei dem
Mann aus , der vom Zementstaub ganz ge¬
weißt ist, aber überall dort , wo er sich am Ge¬

ficht und nacktem Oberkörper den Schweik ge¬
wischt hat , schwarze Haut sehen läßt . Einem
Zebra nicht unähnlich wirkt er so. Es sind alles
Afrikaner Algerier , Maroffaner und Neger

die hier den Zement für deutsche Bunker¬
wände ausladen .

Aber halt stop, die Blumen in meiner Hand

Eine bezeichnende . Bilanz der Terrorangriffe auf Hannover otz . Dentichlands erster Dr . - Ing . 70 Jahre alt .

In Bad Doberan , wohin er sich 1937 in den

Ruhestand zurückzog , begeht Dr . - Ing . Emil Hoyer
den 70. Geburtstag . Als er im Frühjahr 1901 in
Charlottenburg seine Doktorarbeit über organisch¬
chemische Farbstoffe fchrieb , war es der erste , der

den Titel eines Dr . - Ing . in Deutschland erwarb .

ota . Die längste Reise seines Lebens : 35 Rito
Auf nicht weniger als 70 Baher ununter¬

brochene Tätigkeit auf einem Bauernhof fonnte ein

83 Jahre alter Landarbeiter im Kreise Kem¬

pen zurückblicken . Er diente bei drei Gencratios

nen des gleichen Bauernhofes . Auch ieẞt nr 5 legt
mit Hand an und mähte in den verfleffer en

Erntemonaten sämtliche Felder. Der treue Helfer,
der einmal als die längste Reife seines Lebens
eine Fahrt bis zu dem 35 Kilometer entfernten

Duisburg unternahm , und awar bezeichnenderweise
mit feinen geliebten Pferden , wurde zu seinem Ar¬

beitsjubiläum besonders geehrt .

ots . Zusammen mit den zahllosen Wohnhäu - | nischen Hochschule , der Tierärztlichen Hochschule .

fern und Straßenzügen sind auch Hannovers des Bormals Königlichen Archivs " , der großen

Pflegestätten der Kunst und Kultur Stadtbibliothek und des Landeskirchenarchivs ,
sowie die baulichen Zeugen seiner Geschichte ohne die vielen übrigen Schulen und Büchereien

durch die schweren Terrorangriffe der anglo - zu nennen . Als ausgesprochene Zeugen der han¬
amerikanischen Luftpiraten in Schutt und Aiche | noverschen Geschichte müssen gestrichen werden :

gesunken. Planvoll in der Sinnlosigkeit wurde an Schlössern das Leineschloß mit seinen einzig meer .
alles zerstört , was der alten Haupt- und Resi- in der Welt dastehenden Intarsienfußböden und
denzstadt Niedersachsens das geistige , fünstleri - das Schloß Herrenhausen , an hervorragenden

sche und historische Gepräge gab . Die Frage , Häusern des bürgerlichen Lebens : das Leibniz¬
was denn noch stehe , ist dahingehend zu bednt - haus , das Haus der Väter " (die beiden schön¬

worten, daß so gut wie alles vernichtet worsten Häuser Hannovers) und die vielen tradi¬
tionsreichen Häuser in der völlig in sich zusam¬
mengejunfenen Altstadt , so unter anderem das

Marschner - und das Kestner -Haus .

den ist .
und die Tasche mit Büchern und Zeitschriften

Von den drei Theatern fiel bereits das
gemahnen mich ja an meinen Besuch . Schnell Opernhaus erstmalig am 26. Juli einem Angriff
frage ich einen Janmaaten , der gerade seinen zum Opfer und ist nun bis in seinen letzten
Seesad vorbeischleppt (in Richtung Bahnhof Winkel ausgebrannt . Das Schauspielhaus und
will es mir scheinen ) nach dem Lazarett . Be- das KdF -Mellini -Theater , das die Operette
reitwillig erhalte ich Auskunft . Das kommt ja pflegte , wurden durch Spreng - und Brandbom¬
auch nicht alle Tage vor , daß man von einem ben in Trümmerstätten verwandelt . Ein glei¬
deutschen Mädel gefragt wird , nicht wahr , ches bezw. ähnliches Schicksal erlitten an Ron¬
Hein ? Also , dort hinter dem großen Tor - zertsälen das große Konzerthaus am Hohen
bogen ? Ein großes rotes Kreuz tennzeichnet es Ufer , das die beste Aukustik aller nordwestdeut
als Lazarett . Aber in seiner weißen Wölbung schen Konzertsäle aufwies und aus dem unter
prangt noch stolz in Goldbuchstaben : Ker Ma - anderem die Hannoverschen Schloßfonzerte " ge¬
deleine Hotel des familles ." Als ich ein - sendet wurden , weiter der prachtvolle Alte Rat¬
trete , bleibe ich freudig überrascht stehen : Ein haussaal , die Aula am Rustplatz und der Saal
Ichöner , gepflegter großer Part empfängt mich . des Aerztehauses . Im Zusammenhang mit dem
Mein Blid fällt auf mannshohe Fuchsiensträu - Konzerthaus wurde auch das ihm benachbarte
cher , die auch jetzt noch trotz der vorgeschritte ehemalige Deutsche Theater zerstört . Bon den¬

nem Jahrszeit voller dunkelroter Glödchen jenigen Kirchen , die als Aufführungsstätten

hängen . Vereinzelte legte Rosen ranten sich für Oratorien und Orgelfonzerte eine beson

noch innen an Mauer und Torbogen und der dere Rolle spielten , sind nicht mehr : die erneut
Rasen spannt sich wie eine grüne Matte von zerfetzte Marktkirche , die Aegidienkirche , die
Beet zu Beet . Kreuzkirche , die Neustädter Hof - und Stadtkirche

und die Gartenkirche , mit denen zugleich Bau¬
denkmäler der hannoverschen Stadtgeschichte in
Trümmer gelegt wurde .

Hier hinein scheint fein Laut des nahen
Safengetriebes zu dringen . Dort liegt nun
auch das Lazarett . Die ganze Vorderfront
nimmt eine Glasvéranda ein . Liegestühle und
Rorbsessel stehen darin , es scheint aber gerade

Kaffeepause zu sein , denn niemand ist zu
sehen . Ich stehe jetzt im Flur des Hauses . Ein
dicker Teppich , in dem meine Schritte nicht hör¬
bar sind , führt an lauter weißen Türen vorbet .

Geinz Storm rettet

den SUEZ - KANAL
ROMAN VON ALEXANDER THAYER

6) Und nun will ich das Angebot deines
Chefs annehmen " , schloß er seinen Bericht . „ Es

sind allerdings seither einige Wochen vergan :
gen . Es hat lange gedauert , bis ich Antwort

auf meine Briefe nach Deutschland erhielt . Ich
hoffe , daß Raffins sich noch nicht anders ent¬
schieden hat ."

Ich glaube , daß Raffins sehr erfreut sein
wird , wenn du ihm deine Dienste anbietest " ,
fiel das Mädchen lebhaft ein . Es war jetzt wie
der ganz die alte , fröhliche , energische Inge , wie
sie Storm von der Technischen Hochschule her
fannte .

Unsere Firma ist sicher nicht von der allge¬
meinen geschäftlichen Stagnation in Mitleiden¬
schaft gezogen . Ganz im Gegenteil , in den letz¬
ten Wochen stehen wir wieder in lebhaftem ,
wachsenden Briefwechsel mit England . Irgend
ein großer Auftrag scheint im Werden zu sein .
Das Ganze wird sehr geheimnisvoll gehalten ,
ich denke aber , daß es sich um wichtige Dinge
handelt , die den Suezkanal betreffen ."

Ich war vor einer Woche in Suez " , er¬

zählte Storm . „Ein Jugendfreund , der jeg
Zahlmeister auf einem holländischen Dampfer

ist, hat mich mitgenommen . Du weißt ja , daß
ich jeden Rilometer , jeden Damm fenne . Es

war für mich eine sehr interessante Fahrt . Ich
hatte doch über die Profilpläne des berühmten
Negrelli meine Doktorarbeit gemacht. Kannst du
dich noch erinnern ? "

„ Ich weiß es , als ob es gestern gewesen

wäre ", fiel Inge lebhaft ein . Du hattest mir
damals deine Pausen zum Abzeichnen gegeben,
ich erinnere mich genau . Es war die berühmte
Schwelle bei El Guifr . ".

Storm sah Inge an . Es ist merkwürdig "
meinte er versonnen ? „ Gerade als der Damp¬
fer aus dem Kanal in den Tisah - See einbog ,
habe ich an die alten Tage in Mittweida den :
fen müssen . Da dachte ich , was wohl aus der
fleinen Inge Oswald geworden sein mag , in die
wir alle drei verliebt waren , Hagemann , Han¬
sen und ich .

Storm sah nicht , wie Inge rot und verlegen
wurde . Er blidte nachdenklich aus dem Fenster ,

mo sich der spitze Turm eines Minaretts gegen

Die bildende kunst verlor das reprit

sentative Künstlerhaus . An Museen gingen ,

abgesehen von kleineren Kunstsammlungen , das
Landesmuseum und das Vaterländische Museum
in Rauch und Flammen auf . Das wissenschaft¬
liche Leben beklagt die Vernichtung der Tech¬

den strahlenden blauen Himmel erhob . Der

Muezzin stand noch immer auf . der kleinen

Blattform
„Es war eine traurige Fahrt " , fuhr Storm

fort und wandte sich wieder zu Inge . „ Ich

mußte an das Schicksal unseres Negrelli denken .

Auf dem großen Wellenbrecher vor Port Said
steht heute das Standbild des anderen , des
Mannes , der nicht einmal Ingenieur war
Lesseps ! Was muß Negrelli gelitten haben , als
man ihm nach und nach seine geliebten Pläne
herauslockte . Sein ganzes Leben lang arbeitete
er an seinem Kanal ."

Storm schwieg in bitterem Nachsinnen .
,Gott gebe es , daß es einmal anders werden

wird auf der Welt . Heute müssen wir den
Handlanger Englands spielen . Ich mußte in
Assuan einen Kanal bauen , einen Abflußkanal
in die Wüste . Eine dunkle Sache . Am liebsten
hätte ich ihnen die Pläne vor die Füße gewor¬
fen . Man muß vieles tun , um nicht unter die
Räder zu kommen

In diesem Augenblick wurde die Tür aufge¬
rissen . Der kleine braune Junge verbeugte sich
so tief , daß der schmale , rote Fez auf seinem
dunklen gefrauften Haar fast waagerecht in das
Zimmer stand . Raffins warf dem Araberkna¬

den dickben seinen weichen Strohhut und
fnaufigen Spazierstock zu , dann schüttelte er dem

deutschen Ingenieur freundlich die Hand .
, ,Entschuldigen Sie , daß ich so spät fomme ,

Mr. Storm . Der Wind wehte heute aus dem
sten . Sie wissen ja , wie schwer man das wider¬

penstige Holz über den Golfplatz treibt . Man
hätte den Golfplag am linken Ufer anlegen sol¬
len . Dort wäre er von den Abhängen des
Ghared Bassé geschützt . Oder westwärts neben
den Pyramiden , die den Wüstenwind abhalten .
Aber der Khedive gab den Boden in Gizeh nicht

dazu her . In der Tat , sehr bedauerlich , daß wir

nach keine Möglichkeiten haben, ihn dazu zu
zwingen

Es ist in der Tat sehr bedauerlich , daß die

Golflöcher dem Winde so ausgesezt sind " ,
stimmte Storm höflich zu . Er mußte , es gab
fein Gespräch mit einem Engländer , ohne daß
man zuerst nach dem Sport fragte , den er be¬
trieb . Das war ebenso wichtig , wie man bei
einem Mohammedaner zuerst nach der Gesund¬
heit seines Vaters fragen mußte .

Raffins führte Storm in fein Arbeitszim¬
mer . Die Wände des Raumes waren mit rotem

Marmor getöfelt , der eine wohltuende Kühle
verbreitete . Die ledergepolsterten Stühle ma¬
ren mit weißem Elfenbein ausgelegt , das von

Endlich sind zu nennen an verwüsteten histo¬
rischen Friedhöfen : der Nicolai -Friedhof
mit der baulich herrlichen Nicolai -Kapelle und
der Gartenfriedhof , auf dem auch Lotte Buff
( Restner ) Goethes Werthers Lotte " . ihre lette
Ruhestätte fand , und jenes seltsame Grab , auf
dessen dicker Platte stand : Dieses Grab darf nie

geöffnet werden " , und das dann von einem
Baume im Laufe der Jahrzehnte gesprengt wor¬
den ist .

Eine Bilanz , die ohne weitere Zusäße für
den Geist der Terrorflieger spricht . hhr .

Wildschweine überfallen ein Dorf

otz . In dem friedlichen Dorf Alten¬
gesete in Westfalen gab es große Aufregung .
Eine von einer Jagd aufgestöberte Rotte von
fünf Schwarzfitteln raste plötzlich durch die
Dorfstraße . Ein Mann , der auf dem Rade

junterwegs war , wurde von einem angeschosse
nen Reiler angefallen und konnte sich nur mit
Mühe des wütenden Tieres erwehren , indem er

sein Rad gleichsam als Schild benutzte . Die
Menschen flüchteten in die Häuser , während die
Rotte durch das Dorf tobte und schließlich in
die Kirche einfiel . Erst nach einer ganzen Weile
verzog sich die wilde Jagd wieder ins Revier .

dem schwarzen Ebenholz schimmernd abstach . An
der einen Wand hing ein Oelgemälde , das Lord

Kitchener in Lebensgröße darstellte . Raffins
bot seinem Besucher aus einem silbergetriebenen
Damaszener Kästchen dickbäuchige Zigarren an .
Dann schaltete er den elektrischen Ventilator
ein , der ein monotones Surren ertönen ließ .

Sie sind zu einem guten Zeitpunkt bei mir
erschienen " , begann Raffins , der sah , daß es dem
deutschen Ingenieur peinlich war , sein Anliegen
selbst vorzubringen . In der Tat , Sir ! Die

Firma Sotkinson und Cie hat eben den Auf¬
trag bekommen , bestimmte Pläne auszuarbei¬
ten , die für uns möglicherweise äußerst gewinn
bringend sind . Um zuerst das Finanzielle zu

erledigen , das schließlich im Leben eines Gent¬
leman immer das Wichtigste ist : Sind Sie ein
verstanden , ab heute gegen ein Monatsgehalt
von hundertzwanzig englischen Pfund Sterling
in den Dienst der Firma Hotfinson und Co zu

treten ? "
Storm überlegte . Es war ihm nicht um das

Gehalt zu tun , das tatsächlich außerordentlich
hoch war . Er wollte nicht wieder in Dinge ver¬
wickelt werden , die er nicht auf sein Gewissen
nehmen fonnte . Aber er hatte faum die Wahl .
Dieser Raffins wird mir schwerlich vorher sa¬
gen , dachte Storm , welcher Art meine Arbeit
sein würde .

Selbstverständlich ohne die Reisespesen und
Diäten , wenn Sie außerhalb Kairos arbeiten ,

was zumeist der Fall sein dürfte ", beeilte sich
der Engländer jetzt zu versichern, da
Schweigen des Deutschen falsch deutete .

er das

„Ich bin unter diesen Bedingungen einver¬
standen , in Ihre Dienste zu treten ", antwortete
iegt Storm . „ Ich nehme an , daß Sie meine
Kenntnisse und praktische Erfahrung auf dem
Gebiete des Tiefbaues verwerten wollen . "

In der Tat , Sir , so ist es " . Es handelt sich

vorläufig nur um vorbereitende Maßnahmen.
Sie erhalten den Auftrag , den östlichen Damm
des Suezkanals zwischen den Kilometern 130
und 140 zu vermessen , Studien über den Grund
und Boden , über das angrenzende Wüstengebiet
und über das Höhenniveau der Wüste östlich von
el Schallufa anzustellen ."

Mit einem Wort , den Kanal südlich des
Bitter -Sees zu vermessen " , fragte Storm er
staunt . Besitzt die Kanalgesellschaft selbst
nicht alle derartigen Pläne ? "

Gewiß , gewiß fönnten wir von der Kanal¬
gesellschaft Pläne anfordern " , erwiderte Raf¬
fins rasch . Sie wissen aber , die Böschungen
sind im weichen Boden 1 zu 4 angelegt , in Sand¬

er

otz . Vorsicht mit der Wäsentir in überfüllten
Zügen . Auf der Strecke Linz - affau wurden ,

ein Mann und eine Frau mit schweren Kopfverfet
zungen auf dem Bahnförper aufgefunden . Wie die

Interfuchung ergah , waren beide Personen , ale fie
sich im starf besetzten D - 3ug an die nur unvoll .

AUB demfommen geschlossene Wagentür lehnten ,
3ug gestürzt .

otz . Jungen spielten Aufhängen " ! In Ge
fiarolshofen am Main kam ein Landwir '

aus der Umgegend zu seinen Großeltern ar
such . Er spielte dort mit gleichartigen Kamee
Abends vermißte man den Buben kurze 3ett .
Man hielt Nachschau und fand ihn , mit einer Va¬

pierschnur um den Hals , an einem Wagenrad ver .
Die Buben hatten Aufhängen " gespielt , und bei
diefem sonderbaren Spiel war der Zwölffährige
ums Leben gekommen .

ota . Ein Schwein von über acht Zentner . In
einem Dorfe bei Eutin in Ostholstein lieferte
eine Bäuerin dem Schlachter ein Schwein unters
Messer, das das stattliche Gewicht von 864 Pfund
aufwies , eine Leistung , die im fünften Kriegsiahre
wohl ziemlich einzig dastehen dürfte .

ota . Dreijähriges Kind durch Hufschlag getötet .
Ein dreijähriger Junge aus Mettinghausent
in Westdeutschland erhielt auf einer Wiese von
einem Pferde , einen Hufschlag , der feinen Tod zur
Folge hatte .

einschnitten haben sie auf der Höhe von zwei
Meter über Niederwasser Verstärkungen erhals
ten . Wir wollen nun wissen , wo die Böschungen
unter Wasser mit Steinen oder Beton verkleidet
sind und dies in erster Linie an jenen Stellen ,
an denen die Wüste tiefer als der Kanal ist .

Sie wissen , bei el Schallufa gibt es einige ders
artige Stellen . Die Pläne der Kanalgesells
schaft geben keinen Aufschluß über den jezigen
Zustand jener Verstärkungen ."

„ Ich kann Ihnen , was die technische Seite

Ihres Auftrages betrifft , vollkommen folgen " .
Storm war nachdenklich geworden . Was aber
ist der Grund dieser Untersuchungen ? "

Auch darüber bin ich in der Lage , Ihnen
volle Auskunft zu geben " . Raffins schob dem
deutschen Ingenieur nochmals die Zigarrens
dose zu .

Wir wollen in der Lage sein , bei schweren
Beschädigungen des Kanalbettes so rasch wie
möglich den Schaden beheben zu können . Zwis
schen Kilometer 130 und 140 sind die verwunds
barsten Stellen des Kanals . Eine Beschädigung
an einer ungünstigen Stelle würde bewirken ,
daß sich das Kanalwasser in die Wüste ergießt ,
der Bittersee würde zu jenem Moraste werden ,
der er vor dem Bau des Kanales war . Auch
nur das Schaffen einer Möglichkeit einer ders
artigen Katastrophe muß hundertprozentig
vermieden werden ."

Storm schüttelte ungläubig lächelnd den

Kopf .
Welches Ereignis wäre im Stande , eine so

gewaltige Beschädigung hervorzurufen ? Sie

verzeihen , daß ich als Ingenieur eine solche
Möglichkeit als abwegig bezeichnen muß ."

,,Denken Sie an das Erdbeben vom Jahre

1915, ich weiß, daß man mitten im Weltkriege
die Auswirkungen dieses Bebens wenig verfolgt
hat . Damals entstand ein Erdriß , der sich vom

Gebel el Terraba bis zur Taverniera-Sente
hinzog . Wäre das Erdbeben stärker gewesen ,
so hätte der Kanal durch die Katastrophe in
Mitleidenschaft _gezogen werden können ."

„ Ich bin davon überzeugt , daß ein Erdbeben
unter Umständen gefährlich werden könnte . Sie
können aber doch um Himmelswillen nicht von
pornherein eine solche schattenhafte Möglichkeit
in Rechnung ziehen . "

Raffins sah mißmutig vor sich hin . Dann
beugte er sich vor und warf einen vorsichtigen
Blick zur Tür , als ob man von dort ihr
Gespräch troz der doppelten Tür hätte belaus
schen können .

(Forthegung folgt .)
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